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Antwort des Senats 
auf die Große Anfrage der Fraktion FDP 
vom 02.02.2017 
 
 
„Arbeitnehmerüberlassung im öffentlichen Dienst in Bremen und Bremerhaven“ 
 
 
Die Fraktion FDP hat folgende Große Anfrage an den Senat gerichtet: 

1. Wie viele Menschen waren jeweils in den Jahren seit 2011 in einem 
Beschäftigungsverhältnis in der Arbeitnehmerüberlassung in den Stadtgemeinden 
Bremen und Bremerhaven angestellt? Wie viele davon im öffentlichen Sektor und 
wie viele davon im privaten Sektor? 

2. Wie hoch war jeweils in den Jahren seit 2011 der Anteil der 
Beschäftigungsverhältnisse in der Arbeitnehmerüberlassung an den sozialver-
sicherungspflichtigen Beschäftigungsverhältnissen in den Stadtgemeinden Bremen 
und Bremerhaven? Wie hoch war dieser Anteil jeweils jährlich im öffentlichen 
Sektor und wie hoch war er im privaten Sektor? 

3. Wie hoch war in den Jahren seit 2011 der Anteil der Beschäftigungsverhältnisse in 
der Arbeitnehmerüberlassung an den sozialversicherungspflichtigen 
Beschäftigungsverhältnissen im Bundesdurchschnitt? 

4. Wie hat sich in den Jahren seit einschließlich 2011 die Zahl der 
Beschäftigungsverhältnisse in der Arbeitnehmerüberlassung in  

a. den einzelnen senatorischen Behörden,  
b. den einzelnen allgemeinbildenden und berufsbildenden Schulen in Bremen 

und Bremerhaven, 
c. den Eigenbetrieben des Landes und der Stadtgemeinden, 
d. den Beteiligungsgesellschaften des Landes bzw. der Stadtgemeinden, 
e. den Museumsstiftungen des Landes bzw. der Stadtgemeinden und 
f. den Sondervermögen des Landes bzw. der Stadtgemeinden  

 entwickelt? 

(Bitte in absoluten Zahlen sowie prozentual und differenziert nach Männern und 
Frauen angeben.) 

5. Wie viele der in den in Frage 4a. bis 4f. genannten Bereichen eingesetzten 
Leiharbeiter waren hierbei gering qualifizierte Hilfsarbeiter? 

6. Wie viele der in den in Frage 4a. bis 4f. genannten Bereichen eingesetzten 
Leiharbeiter waren Vollzeitbeschäftigte?  

7. Wie viele der in den in Frage 4a bis 4f. genannten Bereichen eingesetzten 
Leiharbeiter waren 450€-Kräfte? 

8. Wie viele der in den in Frage 4a. bis 4f. genannten Bereichen eingesetzten 
Leiharbeiter mussten zusätzlich aufstockende Leistungen nach in Anspruch 
nehmen? Wie viele davon waren Vollzeitbeschäftigte? 

9. In welchen Monaten seit 2011 wurden hierbei die meisten Beschäftigten in 
Arbeitnehmerüberlassung beschäftigt und in welchen die wenigsten? 

10. Wie viele der in den in Fragen 4a bis 4f genannten Bereichen eingesetzten 
Leiharbeiter konnten nach Beendigung ihres Beschäftigungsverhältnisses in der 
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Leiharbeit in ein reguläres, sozialversicherungspflichtiges Beschäftigungsverhältnis 
außerhalb der Zeitarbeit im öffentlichen Dienst wechseln? 

11. Für welche konkreten Berufsbereichen wurden in den Jahren seit einschließlich 
2011 Beschäftige in Arbeitnehmerüberlassung in  

a. den einzelnen senatorischen Behörden, 
b. den einzelnen allgemeinbildenden und berufsbildenden Schulen in Bremen 

und Bremerhaven, 
c. den Eigenbetrieben des Landes bzw. der Stadtgemeinden,  
d. den Beteiligungsgesellschaften des Landes bzw. der Stadtgemeinden,  
e. Museumsstiftungen des Landes bzw. der Stadtgemeinden und  
f. Sondervermögen des Landes bzw. der Stadtgemeinden 

 eingesetzt? 

(Bitte aufschlüsseln nach folgenden Berufsbereichen: Rohstoffgewinnung, 
Produktion und Fertigung; Verkehr und Logistik; Schutz und Sicherheit; 
kaufmännische Dienstleistungen; Handel; Vertrieb; Tourismus; 
Unternehmensorganisation, Buchhaltung, Recht und Verwaltung; Gesundheit  und 
Soziales sowie Lehre und Erziehung.) 

12. Welche Kosten sind im Durchschnitt pro Stunde für Festangestellte in den in Frage 
11a. bis 11f. genannten Bereichen angefallen? 

13. Welche Kosten sind im Vergleich dazu jeweils im Durchschnitt pro Stunde in den in 
Frage 11a. bis 11f. genannten Bereichen für Beschäftige in 
Arbeitnehmerüberlassung entstanden? 

14. Wie lange waren die Beschäftigten in Arbeitnehmerüberlassung in den in Fragen 
11a bis 11f jeweils im Durchschnitt beschäftigt? 

(Bitte nach den einzelnen senatorischen Behörden, den einzelnen allgemein-
bildenden und berufsbildenden Schulen, den einzelnen Eigenbetrieben, 
Beteiligungsgesellschaften, Museumsstiftungen sowie Sondervermögen 
aufschlüsseln.) 

15. Wie oft wurden die Vertragsverhältnisse von Beschäftigten in Arbeitnehmer-
überlassung in den in Frage 11a bis 11f genannten Berufsbereichen im 
Durchschnitt verlängert? Wie viele Vertragsverlängerungen gab es in den 
jeweiligen Bereichen maximal? 

(Bitte nach den einzelnen senatorischen Behörden, den einzelnen 
allgemeinbildenden und berufsbildenden Schulen, den einzelnen Eigenbetrieben, 
Beteiligungsgesellschaften, Museumsstiftungen sowie Sondervermögen 
aufschlüsseln.) 

16. Wurden in den Jahren seit 2011 Angestellte in Beschäftigungsverhältnissen in der 
Arbeitnehmerüberlassung in Bereichen beschäftigt, für die  

a. ein Einstellungsstopp verhängt war oder 
b. die Personalzielzahl gemäß dem entsprechend gültigen Personalstellenplan 

bereits überschritten war?  
(Bitte für die einzelnen Bereiche aufschlüsseln und nach Männern und 
Frauen differenzieren.) 
 

17. In welchen Statistiken wird die Zahl der Beschäftigten in Arbeitnehmerüberlassung 
sowohl im öffentlichen als auch im privaten Bereich im Land Bremen regelmäßig 
systematisch erfasst? 
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Der Senat beantwortet die Große Anfrage wie folgt: 

 

 

1. Wie viele Menschen waren jeweils in den Jahren seit 2011 in einem 
Beschäftigungsverhältnis in der Arbeitnehmerüberlassung in den 
Stadtgemeinden Bremen und Bremerhaven angestellt? Wie viele davon im 
öffentlichen Sektor und wie viele davon im privaten Sektor?  

 
Anzahl der sozialversicherungspflichtig Beschäftigten insgesamt und in der Branche Arbeitnehmerüberlassung 
(ANÜ); Quelle: Statistik der Bundesagentur für Arbeit 

 Land Bremen Stadt Bremen Bremerhaven 

Stichtag svB insg. ANÜ svB insg. ANÜ svB insg. ANÜ 

30.06.2011 293.122 12.041 245.667 10.380 47.455 1.661 

30.06.2012 299.273 12.334 249.843 10.328 49.430 2.006 

30.06.2013 301.351 12.230 251.618 10.359 49.733 1.871 

30.06.2014 306.432 12.647 256.187 10.666 50.245 1.981 

30.06.2015 311.190 14.015 260.430 12.085 50.760 1.930 

30.06.2016 319.041 14.826 267.500 12.891 51.541 1.935 

 
Eine Unterscheidung zwischen öffentlichem und privatem Sektor ist nicht möglich. Als 
Arbeitsort eines Zeitarbeiters wird der Standort des Verleihbetriebs erfasst, jedoch nicht 
der Betriebsort des Entleihbetriebes. Damit werden in Städten als Betriebsstandorte von 
Zeitarbeitsfirmen auch Zeitarbeiter gezählt, deren tatsächlicher Arbeits- und/oder Wohnort 
im Umland oder auch in anderen Städten liegt. 
 
Beispiel: Ein Zeitarbeitnehmer wohnt im Landkreis Osterholz (Niedersachsen) und arbeitet 
bei einem Entleihbetrieb zur Herstellung von Windkraftanlagen in Bremerhaven. Da die 
Zeitarbeitsfirma, die diesen Zeitarbeiter vermittelt, ihren Sitz in der Stadt Bremen hat, wird 
der Zeitarbeiter in der Beschäftigtenstatistik der Stadt Bremen registriert. 
 
Gleiches gilt für Branchen: Ein Zeitarbeitnehmer wird in der Branche 
„Arbeitnehmerüberlassung“ registriert. Es ist unbekannt, ob er als Zeitarbeitsnehmer an 
einen Betrieb des Verarbeitenden Gewerbes, der Logistik oder des öffentlichen Sektors 
verliehen wird. 
 

 
2. Wie hoch war jeweils in den Jahren seit 2011 der Anteil der 

Beschäftigungsverhältnisse in der Arbeitnehmerüberlassung an den 
sozialversicherungspflichtigen Beschäftigungsverhältnissen in den 
Stadtgemeinden Bremen und Bremerhaven? Wie hoch war dieser Anteil jeweils 
jährlich im öffentlichen Sektor und wie hoch war er im privaten Sektor?  

 
Anteil der Beschäftigten der Branche Arbeitnehmerüberlassung (Zeitarbeit) an allen 
sozialversicherungspflichtig Beschäftigten; Quelle: Statistik der Bundesagentur für Arbeit; eigene Berechnung 

Stichtag Land Bremen Stadt Bremen Bremerhaven 

30.06.2011 4,1% 4,2% 3,5% 

30.06.2012 4,1% 4,1% 4,1% 

30.06.2013 4,1% 4,1% 3,8% 

Vorlä  ufige, unredigierte Fassung –   Parlamentsdokumentation der Bremischen Bü  rgerschaft



 

4 

 

30.06.2014 4,1% 4,2% 3,9% 

30.06.2015 4,5% 4,6% 3,8% 

30.06.2016 4,6% 4,8% 3,8% 

Eine Unterscheidung zwischen öffentlichem und privatem Sektor ist nicht möglich. Vgl. 
insoweit die Ausführungen zu Frage 1. 
 
 
3. Wie hoch war in den Jahren seit 2011 der Anteil der Beschäftigungsverhältnisse 

in der Arbeitnehmerüberlassung an den sozialversicherungspflichtigen 
Beschäftigungsverhältnissen im Bundesdurchschnitt?  

 
Sozialversicherungspflichtig Beschäftigte insgesamt und in der Branche Arbeitnehmerüberlassung 
(Zeitarbeit) in Deutschland; Quelle: Statistik der Bundesagentur für Arbeit; eigene Berechnung 

Stichtag svB insgesamt ANÜ Anteil ANÜ an svB insg.  

30.06.2011    28.643.583         816.323                 2,8% 

30.06.2012    29.280.034         790.218                 2,7% 

30.06.2013    29.615.680         747.144                 2,5% 

30.06.2014    30.174.505         779.350                 2,6% 

30.06.2015    30.771.297         819.285                 2,7% 

30.06.2016    31.373.691         845.748                 2,7% 

 
 
 
4. Wie hat sich in den Jahren seit einschließlich 2011 die Zahl der 

Beschäftigungsverhältnisse in der Arbeitnehmerüberlassung in  
a. den einzelnen senatorischen Behörden,  
b. den einzelnen allgemeinbildenden und berufsbildenden Schulen in Bremen 

und Bremerhaven, 
c. den Eigenbetrieben des Landes und der Stadtgemeinden, 
d. den Beteiligungsgesellschaften des Landes bzw. der Stadtgemeinden, 
e. den Museumsstiftungen des Landes bzw. der Stadtgemeinden und 
f. den Sondervermögen des Landes bzw. der Stadtgemeinden  
  entwickelt? 
  (Bitte in absoluten Zahlen sowie prozentual und differenziert nach Männern und 

Frauen angeben.) 
 

Methodische Vorbemerkungen zu Frage 4: 
Entsprechend der Kategorisierung nach 4a. bis 4f. sind für diese Große Anfrage 
insgesamt 283 Organisationseinheiten des Öffentlichen Dienstes Bremens mit der Bitte 
angeschrieben worden, die untenstehenden Fragen zu beantworten. Die Rücklaufquote 
beträgt 100 %, wobei nicht alle Dienststellen den Fragebogen komplett beantworten 
konnten. Dieses gilt u.a. für die Gesundheit Nord gGmbH Klinikverbund Bremen, die nur 
Angaben zu Vollzeiteinheiten und Kosten machen konnte und deswegen in den 
Auflistungen der einzelnen Gesellschaften nicht zu finden ist. 
 
Von den 283 angeschriebenen Organisationseinheiten haben 67 Einheiten (23,7 %) 
Beschäftigungsverhältnisse in der Arbeitnehmerüberlassung bestätigt. Neben den 
einzelnen senatorischen Behörden und den weiteren nachfolgend aufgeführten 
Organisationseinheiten wurde auch der Magistrat der Stadt Bremerhaven einschließlich 
der öffentlichen Schulen Bremerhavens in die Abfrage einbezogen. Da die Bremerhavener 
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Stadtverwaltung in dem abgefragten Zeitraum keine Fälle von Arbeitnehmerüberlassung 
zurückgemeldet hat, werden insofern keine Daten ausgewiesen. Die gemeldeten Daten 
werden entsprechend der in der Fragestellung vorgegebenen Kategorien sowie im 
Tabellenanhang dienststellenbezogen dargestellt. Hierbei ist anzumerken, dass die 
gelieferten Daten einer datenschutzrechtlichen Betrachtung unterzogen wurden. Daten, 
die Rückschlüsse auf einzelne Personen ermöglichen könnten (weniger als sechs 
Personen) sind unkenntlich gemacht worden. 

 
Die Anzahl der Beschäftigungsverhältnisse in der Arbeitnehmerüberlassung ist in den 
letzten Jahren kontinuierlich angestiegen. Für 2016 wurden  4.534 
Beschäftigungsverhältnisse gemeldet. Diese finden sich überwiegend in den 
Beteiligungsgesellschaften, hier nahezu ausschließlich bei der BLG, sowie im Bereich der 
Schulen. 
 
Der Umfang von Arbeiten im Hafen ist klassisch großen und kurzfristigen Schwankungen 
unterworfen. Der jeweilige Arbeitskräftebedarf richtet sich nach den über die bremischen 
Häfen umgeschlagenen Waren, dabei kann weit im Voraus weder die Anzahl der an den 
Umschlagkajen ankommenden Schiffe, noch der Umfang des hierdurch entstehenden 
Umschlags vorhergesehen werden. Der Einsatz von zusätzlichen Personal erfolgt dabei 
sehr kurzfristig und auch über kurze, z.T. tageweise, Dauer. Insgesamt sind ca. 80 % - 
und damit die deutliche Mehrzahl - der in den Häfen im Lande Bremen beschäftigten 
Hafenarbeiter fest in den Hafenbetrieben eingestellte Hafeneinzelbetriebsarbeiter. Wenn 
Großkunden im Bereich Hafenlogistik hinzugewonnen werden und hierdurch eine bessere 
Planbarkeit erreicht wird, hat die BLG bereits in der Vergangenheit feste Stellen 
geschaffen und diese mit vormaligen Zeitarbeitern besetzt, ebenso ist z.B. eine 
Übernahme von Teilen der im Bereich Logistik beschäftigten Arbeitnehmern des GHB 
durch die BLG geplant. 
 
Im Jahresvergleich ist für die Beteiligungsgesellschaften und Schulen (inkl. Stadtteil-
Schule e.V.) ein kontinuierlicher Anstieg zu verzeichnen. In den anderen Bereichen gibt es 
entweder keine Beschäftigungsverhältnisse in der Arbeitnehmerüberlassung oder die 
Zahlen zeigen im Periodenvergleich keinen einheitlichen Trend. 
 

 
 
In 2016 ist insgesamt etwa ein  Drittel der Beschäftigten in diesen Arbeitsverhältnissen 
weiblich. Allerdings differieren die Geschlechteranteile in den verschiedenen Bereichen 
erheblich. Während in den Beteiligungsgesellschaften mit knapp 80 % vornehmlich 
männliche Beschäftigte eingesetzt werden, sind es in den Schulen überwiegend weibliche 
Beschäftigte. 

a) senatorische Behörden und 

Dienststellen 28 1,7% 42 1,7% 40 1,3% 41 1,3% 67 1,7% 79 1,7%

b) allgemeinbildende und 

berufsbildende Schulen 114 6,9% 617 25,0% 719 24,1% 713 22,6% 901 23,0% 1.198 26,4%

c) Eigenbetriebe 57 3,5% 49 2,0% 39 1,3% 29 0,9% 55 1,4% 58 1,3%

d) Beteiligungsgesellschaften 1.399 85,3% 1.742 70,7% 2.169 72,8% 2.365 74,8% 2.885 73,5% 3.174 70,0%

e) Museumsstiftungen 0 0,0% 0 0,0% 0 0,0% 0 0,0% 0 0,0% 0 0,0%

f) Sondervermögen 0 0,0% 0 0,0% 0 0,0% 0 0,0% 0 0,0% 0 0,0%

g) Sonderhaushalte 0 0,0% 0 0,0% 0 0,0% 0 0,0% 0 0,0% 0 0,0%
h) Anstalten 43 2,6% 15 0,6% 11 0,4% 13 0,4% 17 0,4% 25 0,6%

GESAMT 1.641 100,0% 2.465 100,0% 2.978 100,0% 3.161 100,0% 3.925 100,0% 4.534 100,0%

2011 2012 2013 2014 2015 2016

Anzahl der Beschäftigungsverhältnisse (Verträge) in der Arbeitnehmerüberlassung
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Da auf ein Beschäftigungsverhältnis mehrere Beschäftigte entfallen können, weichen die 
Summen der Beschäftigungsverhältnisse (Verträge) und der Angaben zum Geschlecht 
(Köpfe) zum Teil leicht voneinander ab.   
 
 
5. Wie viele der in den in Frage 4a. bis 4f. genannten Bereichen eingesetzten 

Leiharbeiter waren hierbei gering qualifizierte Hilfsarbeiter? 
 

Die Anzahl der in den genannten Bereichen von den Organisationseinheiten gemeldeten 
eingesetzten gering qualifizierten Hilfsarbeiter*innen bewegt sich im niedrigen ein- oder 
zweistelligen Bereich. Da nur fünf Organisationseinheiten überhaupt Daten zu dieser 
Frage übermittelt haben, ist zu vermuten, dass ein Großteil der Einheiten diese Frage 
nicht beantworten konnte, wenngleich dieses aus den gemeldeten Daten hier nicht klar 
ersichtlich ist. 
 

 
  

gesamt gesamt gesamt

n % n % n n % n % n n % n % n

a) senatorische Behörden und 

Dienststellen 17 56,7% 13 43,3% 30 29 60,4% 19 39,6% 48 23 57,5% 17 42,5% 40

b) allgemeinbildende und 

berufsbildende Schulen 82 71,9% 32 28,1% 114 437 70,8% 180 29,2% 617 510 70,9% 209 29,1% 719

c) Eigenbetriebe 19 33,3% 38 66,7% 57 25 51,0% 24 49,0% 49 8 20,5% 31 79,5% 39

d) Beteiligungsgesellschaften 288 20,6% 1.111 79,4% 1.399 355 20,4% 1.388 79,6% 1.743 444 20,5% 1.726 79,5% 2.170

e) Museumsstiftungen 0 0,0% 0 0,0% 0 0 0,0% 0 0,0% 0 0 0,0% 0 0,0% 0

f) Sondervermögen 0 0,0% 0 0,0% 0 0 0,0% 0 0,0% 0 0 0,0% 0 0,0% 0

g) Sonderhaushalte 0 0,0% 0 0,0% 0 0 0,0% 0 0,0% 0 0 0,0% 0 0,0% 0
h) Anstalten 18 41,9% 25 58,1% 43 7 46,7% 8 53,3% 15 11

GESAMT 424 25,8% 1.219 74,2% 1.643 853 34,5% 1.619 65,5% 2.472 2.979

Anzahl der Beschäftigungsverhältnisse in der Arbeitnehmerüberlassung nach GESCHLECHT

2011 2012 2013
weibl. 

Beschäftigte

männl. 

Beschäftigte

weibl. 

Beschäftigte

männl. 

Beschäftigte

weibl. 

Beschäftigte

männl. 

Beschäftigte

gesamt gesamt gesamt

n % n % n n % n % n n % n % n

a) senatorische Behörden und 

Dienststellen 23 56,1% 18 43,9% 41 44 64,7% 24 35,3% 68 63 79,7% 16 20,3% 79

b) allgemeinbildende und 

berufsbildende Schulen 489 68,6% 224 31,4% 713 624 69,3% 277 30,7% 901 816 68,1% 382 31,9% 1.198

c) Eigenbetriebe 9 31,0% 20 69,0% 29 18 33,3% 36 66,7% 54 25 43,1% 33 56,9% 58

d) Beteiligungsgesellschaften 488 20,6% 1.877 79,4% 2.365 578 20,0% 2.307 80,0% 2.885 644 20,3% 2.530 79,7% 3.174

e) Museumsstiftungen 0 0,0% 0 0,0% 0 0 0,0% 0 0,0% 0 0 0,0% 0 0,0% 0

f) Sondervermögen 0 0,0% 0 0,0% 0 0 0,0% 0 0,0% 0 0 0,0% 0 0,0% 0

g) Sonderhaushalte 0 0,0% 0 0,0% 0 0 0,0% 0 0,0% 0 0 0,0% 0 0,0% 0
h) Anstalten 6 46,2% 7 53,8% 13 17 6 24,0% 19 76,0% 25

GESAMT 1.015 32,1% 2.146 67,9% 3.161 3.925 1.554 34,3% 2.980 65,7% 4.534

Anzahl der Beschäftigungsverhältnisse in der Arbeitnehmerüberlassung nach GESCHLECHT

2014 2015 2016

weibl. männl. weibl. männl. weibl. männl. 

Anzahl gering qualifizierter Hilfsarbeiter*innen an den eingesetzten Leiharbeiter*innen

w m k.A. w m k.A. w m k.A. w m k.A. w m k.A. w m k.A.

a) senatorische Behörden und 

Dienststellen 1 0 0 0 0 0 1 0 0 2 0 0 7 0 0 6 0 0

b) allgemeinbildende und 

berufsbildende Schulen 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0

c) Eigenbetriebe 0 4 0 0 3 0 0 4 0 1 6 0 0 4 0 0 7 0

d) Beteiligungsgesellschaften 0 0 0 0 0 0 0 0 12 5 0 14 0 0 21 2 0 12

e) Museumsstiftungen  ./.  ./.  ./.  ./.  ./.  ./.  ./.  ./.  ./.  ./.  ./.  ./.  ./.  ./.  ./.  ./.  ./.  ./.

f) Sondervermögen  ./.  ./.  ./.  ./.  ./.  ./.  ./.  ./.  ./.  ./.  ./.  ./.  ./.  ./.  ./.  ./.  ./.  ./.

g) Sonderhaushalte  ./.  ./.  ./.  ./.  ./.  ./.  ./.  ./.  ./.  ./.  ./.  ./.  ./.  ./.  ./.  ./.  ./.  ./.

h) Anstalten 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0

GESAMT 1 4 0 0 3 0 1 4 12 8 6 14 7 4 21 8 7 12

20162011 2012 2013 2014 2015
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6. Wie viele der in den in Frage 4a. bis 4f. genannten Bereichen eingesetzten 
Leiharbeiter waren Vollzeitbeschäftigte? 
 

Insgesamt 33 Organisationen haben Daten zur Vollzeitbeschäftigung bei 
Leiharbeiter*innen geliefert. Entsprechend der gemeldeten Zahlen waren 15,3 % der 
weiblichen und 17,6 % der männlichen Leiharbeiter im Jahr 2016 in Vollzeit beschäftigt. 
 

 

 

 

7. Wie viele der in den in Frage 4a bis 4f. genannten Bereichen eingesetzten 
Leiharbeiter waren 450€-Kräfte? 

 
Mit Ausnahme des Jahres 2011 sind gemäß den Angaben der angeschriebenen  
Organisationen ausschließlich im Bereich der Schulen und bei der BLG Logistics Group 
AG Co. KG Leiharbeiter*innen als 450€-Kräfte beschäftigt worden. Im Jahr 2016 gab es 
nur noch bei der BLG 450€-Kräfte, die einem Anteil von 4,5 % aller Leiharbeiter*innen bei 
der BLG entsprechen. Insgesamt ist die Anzahl von 450€-Kräften bei den 
Leiharbeiter*innen seit 2011 um das Doppelte angestiegen. 
 

 
 
 
8. Wie viele der in den in Frage 4a. bis 4f. genannten Bereichen eingesetzten 

Leiharbeiter mussten zusätzlich aufstockende Leistungen nach in Anspruch 
nehmen? Wie viele davon waren Vollzeitbeschäftigte?  

 
Eine Beantwortung der Frage ist nicht möglich. Daten zu Leiharbeitnehmern, die 
aufstockende Leistungen beziehen, können über die Leistungsstatistik der Bundesagentur 
für Arbeit abgefragt werden. Erfasst werden Erwerbstätige und erwerbsfähige 
Leistungsberechtigte in der Arbeitnehmerüberlassung mit Bruttoeinkommen aus 

Anzahl der Vollzeitbeschäftigten unter den eingesetzten Leiharbeiter*innen

w m k.A. w m k.A. w m k.A. w m k.A. w m k.A. w m k.A.

a) senatorische Behörden und 

Dienststellen 13 12 0 20 15 0 13 14 0 15 17 0 33 20 0 49 12 0

b) allgemeinbildende und 

berufsbildende Schulen 3 4 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0

c) Eigenbetriebe 5 13 0 10 10 0 4 10 0 5 11 0 6 19 0 4 15 0

d) Beteiligungsgesellschaften 234 880 0 286 1.100 0 349 1.372 12 380 1.494 14 473 1.839 21 514 1.999 12

e) Museumsstiftungen ./. ./. ./. ./. ./. ./. ./. ./. ./. ./. ./. ./. ./. ./. ./. ./. ./. ./.

f) Sondervermögen ./. ./. ./. ./. ./. ./. ./. ./. ./. ./. ./. ./. ./. ./. ./. ./. ./. ./.

g) Sonderhaushalte ./. ./. ./. ./. ./. ./. ./. ./. ./. ./. ./. ./. ./. ./. ./. ./. ./. ./.

h) Anstalten 6 24 0 4 8 0 4 6 0 6 7 0 5 12 0 4 19 0

GESAMT 261 933 0 320 1.133 0 370 1.402 12 406 1.529 14 517 1.890 21 571 2.045 12

20162011 2012 2013 2014 2015

Anzahl der 450€-Kräfte an den eingesetzten Leiharbeiter*innen

w m k.A. w m k.A. w m k.A. w m k.A. w m k.A. w m k.A.

a) senatorische Behörden und 

Dienststellen
0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0

b) allgemeinbildende und 

berufsbildende Schulen
28 9 11 14 0 0 17 0 0 21 0 0 0 0 0 0 0 0

c) Eigenbetriebe 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0

d) Beteiligungsgesellschaften 54 216 0 68 272 0 85 339 0 92 366 0 90 448 0 110 508 0

e) Museumsstiftungen ./. ./. ./. ./. ./. ./. ./. ./. ./. ./. ./. ./. ./. ./. ./. ./. ./. ./.

f) Sondervermögen ./. ./. ./. ./. ./. ./. ./. ./. ./. ./. ./. ./. ./. ./. ./. ./. ./. ./.

g) Sonderhaushalte ./. ./. ./. ./. ./. ./. ./. ./. ./. ./. ./. ./. ./. ./. ./. ./. ./. ./.

h) Anstalten 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0

GESAMT 225 11 272 0 102 339 0 113 366 0 90 448 0 110 508 0

20162011 2012 2013 2014 2015
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abhängiger Erwerbstätigkeit. Dabei erfolgt jedoch keine systematische Erfassung, 
welchem Bereich bzw. welcher Branche der Entleiherbetrieb zuzuordnen ist. Eine 
Unterscheidung zwischen öffentlichem und privatem Sektor ist daher nicht möglich. Vgl. 
insoweit die Ausführungen zu Frage 1. 
 
 
9. In welchen Monaten seit 2011 wurden hierbei die meisten Beschäftigten in 

Arbeitnehmerüberlassung beschäftigt und in welchen die wenigsten? 
 

Die Monate, in denen jeweils die meisten und die wenigsten Beschäftigten in 
Arbeitnehmerüberlassung beschäftigt wurden, variieren in den einzelnen Jahren. Wenn 
zwei Monate angegeben sind, wurden für diese Monate die gleichen Werte gemeldet. 
 

 
 

Auffallend ist, dass die Werte in den einzelnen Monaten eines Jahres kaum differieren, 

weil sowohl die BLG als auch die Schulen für jeden Monat innerhalb eines Jahres 

konstante Zahlen gemeldet haben. Die meisten Beschäftigungsverhältnisse in diesen 

Bereichen erstrecken sich demnach auf ein volles Kalenderjahr. 

 

 
 

 

10. Wie viele der in den in Fragen 4a. bis 4f. genannten Bereichen eingesetzten 
Leiharbeiter konnten nach Beendigung ihres Beschäftigungsverhältnisses in 
der Leiharbeit in ein reguläres, sozialversicherungspflichtiges 
Beschäftigungsverhältnis außerhalb der Zeitarbeit im öffentlichen Dienst 
wechseln? 

 
Die nachfolgende Tabelle zeigt auf, in welchen Bereichen Leiharbeiter*innen in ein 
reguläres, sozialversicherungspflichtiges Beschäftigungsverhältnis in den öffentlichen 
Dienst übernommen werden konnten, wobei der Schwerpunkt auf den Schulen lag.  
 

w m ges. w m ges. w m ges. w m ges. w m ges. w m ges.

Höchster Wert April Januar Januar Oktober April

Januar/ 

April

Januar/ 

April

Dezem-

ber

Dezem-

ber

Dezem-

ber

Novem-

ber

Dezem-

ber

Dezem-

ber Juni

Dezem-

ber Juni

Dezem-

ber Juni

Niedrigster Wert 

Juli/ 

August

Sep-

tember August Mai

Juli/ 

August

Juli/ 

August

Juli/ 

August März Juli

April/ 

Juni Juli

Juni/ 

Juli Januar Januar Januar

Dezem-

ber Januar Januar

2011 2012 2013 2014 2015 2016

Monate mit den höchsten und niedrigsten Zahlen an Beschäftigten in Arbeitnehmerüberlassung

w m ges. w m ges. w m ges. w m ges. w m ges. w m ges.

Januar 299 1.155 1.454 777 1.581 2.358 1.030 1.932 2.962 931 2.091 3.022 1.284 2.569 3.853 1.467 2.905 4.372

Februar 297 1.142 1.439 776 1.579 2.355 1.029 1.931 2.960 929 2.092 3.021 1.287 2.572 3.859 1.482 2.914 4.396

März 296 1.140 1.436 774 1.580 2.354 1.028 1.928 2.956 928 2.090 3.018 1.292 2.575 3.867 1.477 2.919 4.396

April 301 1.141 1.442 774 1.584 2.358 1.030 1.933 2.963 927 2.086 3.013 1.293 2.573 3.866 1.488 2.918 4.406

Mai 298 1.137 1.435 770 1.576 2.346 1.023 1.935 2.958 928 2.084 3.012 1.296 2.578 3.874 1.488 2.921 4.409

Juni 296 1.135 1.431 776 1.570 2.346 1.021 1.932 2.953 927 2.084 3.011 1.303 2.591 3.894 1.491 2.927 4.418

Juli 293 1.131 1.424 777 1.564 2.341 1.020 1.930 2.950 931 2.080 3.011 1.302 2.585 3.887 1.482 2.925 4.407

August 293 1.129 1.422 777 1.564 2.341 1.020 1.936 2.956 935 2.081 3.016 1.306 2.589 3.895 1.480 2.916 4.396

September 298 1.128 1.426 779 1.565 2.344 1.021 1.933 2.954 929 2.086 3.015 1.312 2.578 3.890 1.466 2.909 4.375

Oktober 295 1.129 1.424 780 1.569 2.349 1.021 1.936 2.957 928 2.092 3.020 1.316 2.573 3.889 1.463 2.914 4.377

November 295 1.130 1.425 773 1.569 2.342 1.024 1.943 2.967 928 2.093 3.021 1.325 2.577 3.902 1.465 2.921 4.386

Dezember 296 1.129 1.425 779 1.571 2.350 1.024 1.946 2.970 939 2.092 3.031 1.332 2.580 3.912 1.462 2.930 4.392

Anzahl an Beschäftigten in Arbeitnehmerüberlassung in den einzelnen Monaten

2015 20162011 2012 2013 2014
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80 Personen, die in Schulvereinen im Bereich sozialpädagogisches Fach- und 
Betreuungspersonal für die Ganztagsschulen in der Sekundarstufe I beschäftigt waren, 
wurden bzw. wird ein Einstellungsangebot in den öffentlichen Dienst gemacht. Die 
Umstellung betrifft 80 Personen mit einem Volumen von insgesamt 52,45 
Vollzeiteinheiten. Die Einstellung in den öffentlichen Dienst ist ganz überwiegend zum 
01.03.2017 erfolgt. Einige Wenige werden aus formalen Gründen spätestens zum 
01.08.17 in den öffentlichen Dienst übernommen werden. 
 
 
11. Für welche konkreten Berufsbereiche wurden in den Jahren seit einschließlich 

2011 Beschäftige in Arbeitnehmerüberlassung in  
a. den einzelnen senatorischen Behörden, 
b. den einzelnen allgemeinbildenden und berufsbildenden Schulen in Bremen 

und Bremerhaven, 
c. den Eigenbetrieben des Landes bzw. der Stadtgemeinden,  
d. den Beteiligungsgesellschaften des Landes bzw. der Stadtgemeinden,  
e. Museumsstiftungen des Landes bzw. der Stadtgemeinden und  
f. Sondervermögen des Landes bzw. der Stadtgemeinden 
  eingesetzt? 

(Bitte aufschlüsseln nach folgenden Berufsbereichen: Rohstoffgewinnung, 
Produktion und Fertigung; Verkehr und Logistik; Schutz und Sicherheit; 
kaufmännische Dienstleistungen; Handel; Vertrieb; Tourismus; 
Unternehmensorganisation, Buchhaltung, Recht und Verwaltung; Gesundheit und 
Soziales sowie Lehre und Erziehung.) 

 
Die folgenden Angaben sind Personenangaben (Köpfe). Es wurden nur die 
Berufsbereiche aufgeführt, für die auch Daten gemeldet wurden. Eine Zuordnung der 
beschäftigten Personen zu den Berufsbereichen war für die Dienststellen offensichtlich 
nicht in allen Fällen möglich. 

w m k.A. w m k.A. w m k.A. w m k.A. w m k.A. w m k.A.

a) senatorische Behörden und 

Dienststellen 2 0 0 1 0 0 1 0 0 1 0 0 3 3 0 8 2 0

b) allgemeinbildende und 

berufsbildende Schulen 35 9 0 13 1 0 17 1 0 15 2 0 0 0 0 50 28 0

c) Eigenbetriebe 3 10 4 5 2 2 2 1 0 8 4 4

d) Beteiligungsgesellschaften 1 1 0 1 3 0 1 4 0 4 1 0 3 4 0 8 4 0

e) Museumsstiftungen ./. ./. ./. ./. ./. ./. ./. ./. ./. ./. ./. ./. ./. ./. ./. ./. ./. ./.

f) Sondervermögen ./. ./. ./. ./. ./. ./. ./. ./. ./. ./. ./. ./. ./. ./. ./. ./. ./. ./.

g) Sonderhaushalte ./. ./. ./. ./. ./. ./. ./. ./. ./. ./. ./. ./. ./. ./. ./. ./. ./. ./.

h) Anstalten 11 0 0 0 0 0 10 0

GESAMT 31 0 0 0 0 0 48 0

2015 20162011 2012 2013 2014

Anzahl der Leiharbeiter*innen, die in ein reguläres, sozialversicherungspflichtiges Beschäftigungsverhältnis in den öffentlichen Dienst 

gewechselt haben
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12. Welche Kosten sind im Durchschnitt pro Stunde für Festangestellte in den in 

Frage 11a. bis 11f. genannten Bereichen angefallen? 
 

Im Durchschnitt fallen in den folgenden Bereichen pro Stunde für Festangestellte die 
nachfolgenden Kosten an. Die Kosten wurden mit Hilfe der durchschnittlichen 
Personalhauptkosten berechnet. 
 

 
Eine Aufschlüsselung für die einzelnen Berufsbereiche der Frage 11 ist nicht möglich. 

Berufsbereiche, in denen Beschäftigte (Köpfe) in Arbeitnehmerüberlassung eingesetzt waren

w m ges. w m ges. w m ges. w m ges. w m ges. w m ges.

a) senatorische Behörden 

und Dienststellen

Produktion und Fertigung 0 7 7 0 6 6 0 3 3 0 3 3 0 1 1 0 1 1

Buchhaltung 1 0 1 1 0 1 1 0 1 1 0 1 1 0 1 1 0 1

Recht und Verwaltung 16 6 22 28 13 41 22 14 36 19 13 32 41 18 59 54 14 68

Gesundheit und Soziales 0 0 0 0 0 0 0 0 0 3 2 5 1 4 5 8 0 8

Sonstige 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 1 1 2 0 1 1

b) allgemeinbildende und 

berufsbildende Schulen

Lehre und Erziehung 50 31 81 427 180 607 497 209 706 470 224 694 624 277 901 816 382 1.198

Sonstige 32 1 33 10 0 10 13 0 13 19 0 19 0 0 0 0 0 0

c) Eigenbetriebe

Produktion und Fertigung 0 5 5 0 4 4 0 6 6 0 0 0 0 6 6 0 10 10

Gesundheit und Soziales 15 20 35 16 10 26 5 15 20 4 9 13 11 11 22 21 12 33

Sonstige 4 13 17 9 10 19 3 10 13 5 11 16 6 19 25 4 11 15

d) Beteiligungsgesellschaften

Produktion und Fertigung 0 0 0 0 2 2 0 1 1 1 7 8 1 5 6 3 11 14

Verkehr und Logistik 268 1.074 1.342 338 1.352 1.690 422 1.693 2.115 456 1.830 2.286 540 2.250 2.790 602 2.477 3.079

Schutz und Sicherheit 0 0 0 0 0 0 0 2 2 0 3 3 0 5 5 0 5 5kaufmännische 

Dienstleistungen 16 9 25 13 11 24 12 12 24 13 10 23 20 10 30 18 12 30

Vertrieb 0 0 0 0 0 0 4 2 6 7 0 7 12 3 15 7 0 7

Buchhaltung 1 0 1 1 1 2 1 1 2 0 0 0 1 0 1 1 0 1

Recht und Verwaltung 1 0 1 0 0 0 0 0 0 2 0 2 0 0 0 0 0 0

Gesundheit und Soziales 2 3 5 3 6 9 4 4 8 9 2 11 2 3 5 2 3 5

Sonstige 0 25 25 0 16 16 0 11 11 0 25 25 2 31 33 11 22 33

e) Museumsstiftungen ./. ./. ./. ./. ./. ./. ./. ./. ./. ./. ./. ./. ./. ./. ./. ./. ./. ./.

f) Sondervermögen ./. ./. ./. ./. ./. ./. ./. ./. ./. ./. ./. ./. ./. ./. ./. ./. ./. ./.

g) Sonderhaushalte ./. ./. ./. ./. ./. ./. ./. ./. ./. ./. ./. ./. ./. ./. ./. ./. ./. ./.

h) Anstaltenkaufmännische 

Dienstleistungen 9 6 15 7

Buchhaltung 10 0 0 0 0 0 0

Recht und Verwaltung 0 0 0

Sonstige 16 6 13 19

GESAMT 424 1.219 1.643 853 1.619 2.472 989 1.989 2.978 1.015 2.146 3.161 1.268 2.656 3.924 1.554 2.980 4.534

20162011 2012 2013 2014 2015

Durchschnittliche Kosten pro Stunden für Festangestellte

weiblich männlich

a) senatorische Behörden und Dienststellen 29,24 €         28,66 €        

b) allgemeinbildende und berufsbildende Schulen 31,80 €         32,39 €        

c) Eigenbetriebe 30,30 €         30,91 €        

d) Beteiligungsgesellschaften

e) Museumsstiftungen 37,53 €         34,75 €        

f) Sondervermögen

g) Sonderhaushalte 34,96 €         38,98 €        

h) Anstalten 25,69 €         31,68 €        

kein Personal

keine Daten vorhanden

2017
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13. Welche Kosten sind im Vergleich dazu jeweils im Durchschnitt pro Stunde in 
den in Frage 11a. bis 11f. genannten Bereichen für Beschäftige in 
Arbeitnehmerüberlassung entstanden? 
 

Die durchschnittlichen Stundenlöhne können leider nicht dargestellt werden, da mit den 
gelieferten Daten von 16 Dienststellen keine validen Ergebnisse ermittelt werden konnten. 
Alle Verträge müssten einer Einzelprüfung unterzogen werden. Gleichwohl ist davon 
auszugehen, dass alle Beschäftigten in Arbeitnehmerüberlassung mindestens nach dem 
gesetzlichen Mindestlohn bezahlt werden.  
 
 

14. Wie lange waren die Beschäftigten in Arbeitnehmerüberlassung in den in Fragen 
11a bis 11f jeweils im Durchschnitt beschäftigt? 

   (Bitte nach den einzelnen senatorischen Behörden, den einzelnen allgemeinbildenden 

und berufsbildenden Schulen, den einzelnen Eigenbetrieben, 

Beteiligungsgesellschaften, Museumsstiftungen sowie Sondervermögen 

aufschlüsseln.) 

 

Die Daten beziehen sich auf Kalendertage. Wie viele Stunden pro Tag gearbeitet wurden, 

ist aus den vorliegenden Daten nicht ersichtlich. Die Berechnung der durchschnittlichen 

Dauer basiert auf den Antworten zu Frage 11. 
 

 

w m ges. w m ges. w m ges. w m ges. w m ges. w m ges.

a) senatorische Behörden 

und Dienststellen

Produktion und Fertigung 0 285 285 0 306 306 0 365 365 0 176 176 0 365 365 0 365 365

Buchhaltung 365 0 365 365 0 365 365 0 365 365 0 365 365 0 365 365 0 365

Recht und Verwaltung 184 309 219 154 200 168 205 232 216 158 220 183 113 121 115 143 171 149

Gesundheit und Soziales 0 0 0 0 0 0 0 0 0 64 160 102 81 40 48 229 0 229

Sonstige 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 6 16 11 0 150 150

b) allgemeinbildende und 

berufsbildende Schulen

Lehre und Erziehung 281 205 253 358 362 359 364 365 364 363 365 364 365 365 365 365 365 365

Sonstige 334 334 334 222 0 222 335 0 335 277 0 277 0 0 0 0 0 0

c) Eigenbetriebe

Produktion und Fertigung 0 90 90 0 114 114 0 109 109 0 0 0 0 38 38 0 31 31

Gesundheit und Soziales 168 89 123 102 98 101 169 114 128 142 120 126 214 105 160 153 59 119

Sonstige 29 0 29 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0

d) Beteiligungsgesellschaften

Produktion und Fertigung 0 0 0 0 0 0 0 0 0 152 107 113 6 205 172 351 338 341

Verkehr und Logistik 0 0 0 0 0 0 0 1 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0

Schutz und Sicherheit 0 0 0 0 0 0 0 11 11 0 42 42 0 49 49 0 45 45kaufmännische 

Dienstleistungen 57 24 45 81 32 59 142 39 90 96 36 70 147 31 108 146 38 103

Vertrieb 0 0 0 0 0 0 11 15 12 7 0 7 9 4 8 11 0 11

Buchhaltung 150 0 150 160 92 126 334 149 242 0 0 0 239 0 239 59 0 59

Recht und Verwaltung 81 0 81 0 0 0 0 0 0 53 0 53 0 0 0 0 0 0

Gesundheit und Soziales 46 151 109 304 118 180 179 252 215 94 235 120 268 47 135 243 49 127

Sonstige 0 84 84 0 69 69 0 69 69 0 53 53 11 69 65 100 155 136

e) Museumsstiftungen 

f) Sondervermögen 

g) Sonderhaushalte

h) Anstaltenkaufmännische 

Dienstleistungen 190 175 184 130 158 146 98 180 114 128 60 114 180 0 180 233 0 233

Buchhaltung 190 120 183 120 0 120 0 105 105 0 0 0 0 0 0 60 0 60

Recht und Verwaltung 0 75 75 0 0 0 30 0 30 105 0 105 140 0 140 120 0 120

Sonstige 0 137 137 0 75 75 0 90 90 0 115 115 60 103 99 0 92 92

2011 2012 2013 2014

Durchschnittliche Beschäftigung in Kalendertagen

20162015
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15. Wie oft wurden die Vertragsverhältnisse von Beschäftigten in 
Arbeitnehmerüberlassung in den in Frage 11a bis 11f genannten 
Berufsbereichen im Durchschnitt verlängert? Wie viele Vertragsverlängerungen 
gab es in den jeweiligen Bereichen maximal? 

  (Bitte nach den einzelnen senatorischen Behörden, den einzelnen allgemeinbildenden 

und berufsbildenden Schulen, den einzelnen Eigenbetrieben, 

Beteiligungsgesellschaften, Museumsstiftungen sowie Sondervermögen 

aufschlüsseln.) 

 

Zur Berechnung der durchschnittlichen Verlängerung der Vertragsverhältnisse wurde die 

Anzahl der Vertragsverlängerungen durch die Anzahl der Personen geteilt. 

 
 

In den Bereichen gab es folgende maximale Vertragsverlängerungen: 

 
 

 

16. Wurden in den Jahren seit 2011 Angestellte in Beschäftigungsverhältnissen in 
der Arbeitnehmerüberlassung in Bereichen beschäftigt, für die  
a. ein Einstellungsstopp verhängt war oder 
b. die Personalzielzahl gemäß dem entsprechend gültigem Personalstellenplan 

bereits überschritten war? (Bitte für die einzelnen Bereiche aufschlüsseln und 
nach Männern und Frauen differenzieren.) 

 
Zu 16a)  
 
Während des Einstellungsstopps sind Stellenausschreibungen nur möglich, wenn diese für 
die Aufrechterhaltung des Dienstbetriebs notwendig sind. In Zeiten von 
Bewirtschaftungsmaßnahmen unterliegen auch die Ausgaben für die Arbeitnehmer-
überlassung einer umfassenden Prüfung. 
 

Durchschnittliche Verlängerung der Vertragsverhältnisse 

w m ges. w m ges. w m ges. w m ges. w m ges. w m ges.

a) senatorische Behörden und Dienststellen

Recht und Verwaltung 0,13 0,00 0,09 0,29 0,00 0,20 0,00 0,07 0,03 0,16 0,15 0,16 0,20 0,17 0,19 0,11 0,07 0,10

Sonstige 1,00 1,00

d) Beteiligungsgesellschaften

kaufmännische Dienstleistungen 0,06 0,11 0,08 0,08 0,00 0,04 0,00 0,25 0,13 0,08 0,30 0,17 0,15 0,40 0,23 0,22 0,25 0,23

Buchhaltung 1,00 1,00

Gesundheit und Soziales 0,00 0,67 0,40 0,00 0,67 0,40

Sonstige 0,04 0,04 0,13 0,13 0,00 0,10 0,09 0,18 0,05 0,09

h) Anstalten

kaufmännische Dienstleistungen 0,50 0,50

20162011 2012 2013 2014 2015

Maximale Anzahl an Vertragsverlängerungen

w m ges. w m ges. w m ges. w m ges. w m ges. w m ges.

a) senatorische Behörden und Dienststellen

Buchhaltung 1 1 1 3 2 3 2 2

Recht und Verwaltung 2 2 8 8 1 1 1 1 1 1 1 1 1

Sonstige 1 1

d) Beteiligungsgesellschaften

kaufmännische Dienstleistungen 1 1 1 1 1 3 3 1 3 3 3 4 4 4 3 4

Buchhaltung 1 1

Gesundheit und Soziales 3 3

Sonstige 1 1 2 2 3 3 2 1 2

20162011 2012 2013 2014 2015
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Zu 16b)  
 
Da nur in den senatorischen Behörden und zugeordneten Dienststellen (4a) mit Zielzahlen 
operiert wird, haben nur Einheiten aus diesem Bereich Zahlen gemeldet. Die gemeldeten 
Zahlen bewegen sich wiederum im ein- bzw. niedrigen zweistelligen Bereich. 
 

 
 
 
17. In welchen Statistiken wird die Zahl der Beschäftigten in 

Arbeitnehmerüberlassung sowohl im öffentlichen als auch im privaten Bereich 
im Land Bremen regelmäßig systematisch erfasst?  

 
Es existieren keine Statistiken, die Auskunft über den Einsatz von Beschäftigten in 
Arbeitnehmerüberlassung im öffentlichen bzw. im privaten Bereich geben. Die Branche  
„Entleiherbetrieb“ wird nicht systematisch erfasst. Siehe auch die Ausführungen zu Frage 
1. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

w m ges. w m ges. w m ges. w m ges. w m ges. w m ges.

a) senatorische Behörden und 

Dienststellen 2 0 2 11 11 22 0 0 0 8 6 14 14 7 21 9 7 16

b) allgemeinbildende und 

berufsbildende Schulen 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0

c) Eigenbetriebe 0 0 6 9 15 0 0 0 0 0 0 5 6 11 8 8 16

d) Beteiligungsgesellschaften 0 0 0 2 2 4 0 0 0 1 0 1 1 1 2 4 4 8

e) Museumsstiftungen ./. ./. ./. ./. ./. ./. ./. ./. ./. ./. ./. ./. ./. ./. ./. ./. ./. ./.

f) Sondervermögen ./. ./. ./. ./. ./. ./. ./. ./. ./. ./. ./. ./. ./. ./. ./. ./. ./. ./.

g) Sonderhaushalte ./. ./. ./. ./. ./. ./. ./. ./. ./. ./. ./. ./. ./. ./. ./. ./. ./. ./.

h) Anstalten 0 0 0 9 6 12

GESAMT 2 0 2 50 0 0 0 15 40 52

Anzahl der Angestellten in Beschäftigungsverhältnissen der Arbeitnehmerüberlassung in Bereichen, für die ein 

Einstellungsstopp verhängt war

2011 2012 2013 2014 2015 2016

w m ges. w m ges. w m ges. w m ges. w m ges. w m ges.

a) senatorische Behörden und 

Dienststellen 3 0 3 6 1 7 0 1 1 4 2 6 15 7 22 10 5 15

b) allgemeinbildende und 

berufsbildende Schulen 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0

c) Eigenbetriebe 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0

d) Beteiligungsgesellschaften 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0

e) Museumsstiftungen ./. ./. ./. ./. ./. ./. ./. ./. ./. ./. ./. ./. ./. ./. ./. ./. ./. ./.

f) Sondervermögen ./. ./. ./. ./. ./. ./. ./. ./. ./. ./. ./. ./. ./. ./. ./. ./. ./. ./.

g) Sonderhaushalte ./. ./. ./. ./. ./. ./. ./. ./. ./. ./. ./. ./. ./. ./. ./. ./. ./. ./.

h) Anstalten 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0

GESAMT 3 0 3 6 1 7 0 1 1 4 2 6 15 7 22 10 5 15

2011 2012 2013 2014 2015 2016

Anzahl der Angestellten in Beschäftigungsverhältnissen der Arbeitnehmerüberlassung in Bereichen, für die die 

Personalzielzahl gemäß dem entsprechend gültigen Personalstellenplan bereits überschritten war
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Angeschriebene Dienststellen: 

 
 
 

Bezeichnung der Dienststelle Datenlieferung Fehlanzeige

Amt für Soziale Dienste Sozialzentren x

Amt für Straßen und Verkehr x

Amt für Versorgung und Integration Bremen x

Amtsgericht Bremen x

Amtsgericht Bremen-Blumenthal x

Amtsgericht Bremerhaven x

Arbeitsgericht Bremen x

Aus- und Fortbildungszentrum x

Bauamt Bremen-Nord x

Bevollmächtigte der Freien Hansestadt Bremen beim Bund, für Europa und 

Entwicklungszusammenarbeit
x

Bremische Bürgerschaft

Bremische Zentralstelle für die Verwirklichung der Gleichberechtigung der Frau x

Eichamt des Landes Bremen x

Feuerwehr Bremen x

Finanzamt Bremen x

Finanzamt Bremen-Nord x

Finanzamt Bremerhaven x

Finanzamt für Außenprüfung x

Finanzgericht x

Generalstaatsanwaltschaft Bremen x

GeoInformation Bremen x

Gesundheitsamt Bremen x

Gewerbeaufsicht des Landes Bremen x

Hafenbehörde/Hafenkapitän x

Hanseatisches Oberlandesgericht x

Hochschule für Öffentliche Verwaltung x

Jobcenter Bremen x

Justizvollzugsanstalt x

Landesamt für Denkmalpflege x

Landesarbeitsgericht x

Landesarchäologie Bremen x

Landesbeauftragte für Datenschutz und Informationsfreiheit x

Landeshauptkasse Bremen x

Landesinstitut für Schule x

Landessozialgericht x

Landeszentrale für politische Bildung x

Landgericht Bremen x

Lebensmittelüberwachungs-, Tierschutz-, und Veterinärdienst des Landes Bremen x

Oberverwaltungsgericht x

Polizei Bremen x

Rechnungshof der Freien Hansestadt Bremen x

Senat und Senatskanzlei x

Senator für Inneres x

Senator für Justiz und Verfassung x

Senator für Kultur x

Senator für Umwelt, Bau und Verkehr x

Senator für Wirtschaft, Arbeit und Häfen x

Senatorin für Finanzen x

Senatorin für Kinder und Bildung x

Senatorin für Soziales, Jugend, Frauen, Integration und Sport x

Senatorin für Wissenschaft, Gesundheit und Verbraucherschutz x

Soziale Dienste der Justiz x

Sozialgericht x

Staatsanwaltschaft Bremen / Bremerhaven x

Staatsarchiv x

Stadtamt x

Stadtteilmanagement x

Statistisches Landesamt x

Verwaltungsgericht x

Verwaltungsschule x

Zentrale Aus-/ Fort- und Weiterbildung x

a) senatorische Behörden und Dienststellen
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Bezeichnung der Dienststelle Datenlieferung Fehlanzeige

Admiralstraße x

Albert-Einstein-Oberschule x

Alexander-von-Humboldt-Gymnasium x

Alfred-Faust-Straße x

alle Ganztagsschulen - unterrichtsergänzende Maßnahmen x

Allgemeine Berufsbildende Schule x

Alt-Aumund x

Alter Postweg x

Altes Gymnasium x

Am Borgfelder Saatland x

Am Mönchshof x

Am Wasser x

Amerikanische Schule x

An der Gete x

Andernacher Straße x

Arbergen x

Arsten x

Astrid-Lindgren-Schule x

Auf den Heuen x

Augsburger Straße x

Baumschulenweg x

BBS für Metalltechnik x

Bgm.-Smidt-Schule x

Borchshöhe x

Borgfeld x

Brinkmannstraße x

BS für Groß-, Außenhandel u. Verkehr x

Bunnsackerweg x

Buntentorsteinweg x

Burgdamm x

Carl-Schurz-Straße x

Delfter Straße x

Dudweilerstraße x

Düsseldorfer Straße x

Ellenerbrokweg x

Fährer Flur x

Farge-Rekum x

Fischerhuder Straße x

Freiligrathstraße x

Fritz-Gansberg-Straße x

Fritz-Reuter-Schule x

Georg-Droste-Schule x

Gerhard-Rohlfs-Oberschule x

Glockenstraße x

Gorch-Fock-Schule x

Grambke x

Grolland x

GSM x

GSO x

GSW x

Gymnasium Hamburger Straße x

Gymnasium Horn x

Gymnasium Links der Weser x

Gymnasium Vegesack x

Halmerweg x

Hammersbeck x

Heinrich-Heine-Schule x

Helmut Schmidt Schule (BS) x

Hermann-Böse-Gymnasium x

Horner Heerstraße x

Immanuel-Kant-Schule x

b) allgemeinbildende und berufsbildende Schulen
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Bezeichnung der Dienststelle Datenlieferung Fehlanzeige

In der Vahr x

Julius-Brecht-Allee x

Kantstraße x

Karl-Lerbs-Straße x

Karl-Marx-Schule x

Kerschensteinerstraße (FÖZ) x

Kinderschule x

Kippenberg-Gymnasium x

Kirchhuchting x

Landskronastraße x

Lessingstraße x

Lutherschule x

Mahndorf x

Mainstraße (FÖZ) x

Marie-Curie-Schule x

Marktschule x

Melanchthonstraße x

Neue Oberschule Gröpelingen x

Nordstraße x

Oberneuland x

Oberschule Am Barkhof x

Oberschule am Leibnizplatz x

Oberschule am Waller Ring x

Oberschule an der Egge x

Oberschule an der Helgolander Str. x

Oberschule an der Helsinkistraße x

Oberschule an der Hermannsburg x

Oberschule an der Koblenzer Str. x

Oberschule an der Kurt-Schumacher-Allee x

Oberschule an der Lerchenstr. x

Oberschule an der Ronzelenstr. x

Oberschule an der Schaumburger Str. x

Oberschule Findorff x

Oberschule Habenhausen x

Oberschule im Park x

Oberschule In den Sandwehen x

Oberschule Lehmhorster Str. x

Oberschule Lesum x

Oberschule Ohlenhof x

Oberschule Rockwinkel x

Oberschule Roter Sand x

Oberschule Sebaldsbrück x

Oderstraße x

Oslebshauser Heerstraße x

Osterholz x

Osterhop x

Parsevalstraße x

Pastorenweg x

Paula - Modersohn - Schule x

Paul-Goldschmidt-Schule x

Paul-Singer-Straße x

Pestalozzischule x

Pfälzer Weg x

Philipp-Reis-Straße x

Pulverberg x

Pürschweg x

Rablinghausen x

ReBuZ Obervieland/Süd x

ReBuZ Vahr/Ost x

ReBuZ Vegesack/Nord x

ReBuZ Walle/West x
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Bezeichnung der Dienststelle Datenlieferung Fehlanzeige

Rechtenflether Straße x

Robinsbalje x

Roland zu Bremen Oberschule x

Rönnebeck x

Schmidtstraße x

Schönebeck x

Schule am Ernst-Reuter-Platz x

Schule Am Leher Markt x

Schule an der Marcusallee x

Seehausen x

St. Magnus x

Stader Straße x

Stadtteilschule e. V. x

Stichnathstraße x

Strom x

SZ für Erwachsene x

SZ Sek. II Alwin-Lonke-Str (BS, GyO) x

SZ Sek. II Blumenthal (BS, GyO) x

SZ Sek. II Bördestr. (BS, GyO) x

SZ Sek. II Grenzstraße x

SZ Sek. II Horn x

SZ Sek. II Neustadt x

SZ Sek. II Rübekamp (BS, GyO) x

SZ Sek. II Utbremen x

SZ Sek. II Vegesack x

SZ Sek. II Walle (BS, GyO) x

SZ Sek. II Wilhelm-Wagenfeld-Schule x

Tami-Oelfken-Schule x

Techn. Bildungszentrum Mitte x

Uphuser Straße x

Weidedamm x

Wigmodistraße x

Wilhelm-Focke-Oberschule x

Wilhelm-Kaisen-Oberschule x

Wilhelm-Olbers-Schule x

Witzlebenstraße x

Züricher Straße x

KiTa Bremen x

Musikschule Bremen x

Performa Nord x

Stadtbibliothek x

Umweltbetrieb Bremen x

Volkshochschule x

Werkstatt Bremen x

c) Eigenbetriebe
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Bezeichnung der Dienststelle Datenlieferung Fehlanzeige

AHS Aviation Handling Service GmbH x

Ambulanz Bremen GmbH x

Ausbildungsgesellschaft Bremen mbH x

BLG Logistics Group AG &  Co. KG x

botanika GmbH x

Bremen Airport Service GmbH x

bremenports GmbH & Co. KG x

Bremer Aufbau-Bank GmbH x

Bremer Bäder GmbH x

Bremer Philharmoniker GmbH x

Bremer Straßenbahn AG x

Bremer Toto und Lotto GmbH x

Bremer Verkehrsgesellschaft mbH x

Brepark GmbH x

BTZ Bremer Touristik-Zentrale Gesellschaft für Marketing und Service mbH x

Consult Team Bremen- Gesellschaft für Verkehrsplanung und Bau mbH x

Fähren Bremen-Stedingen GmbH x

Fischereihafen-Betriebsgesellschaft mbH x

Flughafen Bremen Elektrik GmbH x

Flughafen Bremen GmbH x

Gesellschaft für Stadtentwicklung mbH x

Gesundheit Nord Dienstleistungen GmbH x

Gesundheit Nord gGmbH Klinikverbund Bremen x

GEWOBA Aktiengesellschaft Wohnen und Bauen x

Glocke Veranstaltungs-GmbH x

Governikus Bremen GmbH x

Governikus GmbH  Co  KG x

Großmarkt Bremen GmbH x

Grundstücksentwicklung Klinikum Bremen-Mitte GmbH  Co KG x

Hanseatische Naturentwicklung GmbH x

Performa Nord GmbH x

Rehazentrum Bremen x

Theater Bremen GmbH x

Universum Managementgesellschaft mbH x

Werkstatt Nord gGmbH x

Wirtschaftsförderung Bremen GmbH x

Landesmuseum für Kunst - und Kulturgeschichte x

Übersee-Museum x

Sondervermögen Abfall x

Sondervermögen Bremer Kapitaldienstfond x

Sondervermögen Fischereihafen (Land) x

Sondervermögen Gewerbeflächen (Land) x

Sondervermögen Gewerbeflächen (Stadtgemeinde Bremen) x

Sondervermögen Häfen (Stadtgemeinde Bremen) x

Sondervermögen Immobilien und Technik (Land und Stadt) x

Sondervermögen Infrastruktur x

Sondervermögen Überseestadt (Stadtgemeinde Bremen) x

Sondervermögen Versorgungsrücklage des Landes Bremen x

Hochschule Bremen x

Hochschule Bremerhaven x

Hochschule für Künste x

Landesuntersuchungsamt für Chemie, Hygiene und Veterinärmedizin x

Staats- und Universitätsbibliothek x

Universität Bremen x

Immobilien Bremen AöR x

Studentenwerk x

f) Sondervermögen

g) Sonderhaushalte 

h) Anstalten

d) Beteiligungsgesellschaften

e) Museumsstiftungen
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Tabellenanhang: dienststellenbezogene Darstellung der Ergebnisse 

 

 

n
in % an 

gesamt
n

in % an 

gesamt
n

in % an 

gesamt
n

in % an 

gesamt
n

in % an 

gesamt
n

in % an 

gesamt

a) senatorische Behörden und 

Dienststellen

Amt für Soziale Dienste Sozialzentren 19 0,1% 23 0,1% 14 0,1% 22 0,1% 43 0,2%

Gesundheitsamt Bremen         

Justizvollzugsanstalt         

Polizei Bremen                17 0,1% 16 0,1% 11 0,1% 11 0,1% 9 0,1% 7 0,0%

Senator für Inneres

Senator für Umwelt, Bau und Verkehr 7 0,0% 9 0,1% 8 0,0% 8 0,0%

Senator für Wirtschaft, Arbeit und Häfen 7 0,0% 6 0,0%

Senatorin für Soziales, Jugend, Frauen, 

Integration und Sport
6 0,0% 18 0,1% 12 0,1%

Stadtamt

b) allgemeinbildende und 

berufsbildende Schulen

Albert-Einstein-Oberschule

alle Ganztagsschulen 34 0,2%

Altes Gymnasium

Amerikanische Schule 11 0,1% 11 0,1% 11 0,1%

Astrid-Lindgren-Schule Bhv 13 0,1%

Fitz Reuter Schule

Gerhard-Rohlfs-Oberschule

Gorch Fock Schule 7 0,0% 6 0,0% 9 0,1%

Gymnasium Links der Weser

Heinrich Heine Schule 6 0,0%

Immanuel Kant Schule

Julius-Brecht-Allee

Karl Marx Schule

Lutherschule 8 0,1% 6 0,0%

Marktschule

Oberschule am Leibnizplatz 9 0,1% 9 0,1% 9 0,1% 9 0,1%

Oberschule an der Helgolander Str.

Oberschule an der Helsinkistraße

Oberschule an der Hermannsburg

Oberschule an der Koblenzer Str.

Oberschule an der Ronzelenstr.

Oberschule Findorff

Oberschule In den Sandwehen 12 0,1% 12 0,1% 12 0,1% 12 0,1%

Oberschule Lehmhorster Str.

Oberschule Roter Sand

Oberschule Sebaldsbrück

Paula Modersohn Schule

Pestalozzischule 6 0,0%

Roland zu Bremen Oberschule

Schule am Ernst Reuter Platz 11 0,1%

Schule am Leher Markt 6 0,0%

Stadtteilschule e.V. 587 4,0% 605 3,9% 595 3,8% 823 4,9% 1120 6,5%

Wilhelm-Focke-Oberschule

Wilhelm-Kaisen-Oberschule

Wilhelm-Olbers-Schule

c) Eigenbetriebe

Umweltbetrieb Bremen 16 0,1% 18 0,1% 13 0,1% 16 0,1% 26 0,2% 15 0,1%

Werkstatt Bremen              41 0,3% 31 0,2% 26 0,2% 13 0,1% 29 0,2% 43 0,2%

Frage 4: 

Wie hat sich in den Jahren seit einschließlich 2011 die Zahl der Beschäftigungsverhältnisse in der Arbeitnehmerüberlassung in 

a. den einzelnen senatorischen Behörden, 

b. den einzelnen allgemeinbildenden und berufsbildenden Schulen in Bremen und Bremerhaven,

c. den Eigenbetrieben des Landes und der Stadtgemeinden,

d. den Beteiligungsgesellschaften des Landes bzw. der Stadtgemeinden,

e. den Museumsstiftungen des Landes bzw. der Stadtgemeinden und

f. den Sondervermögen des Landes bzw. der Stadtgemeinden 

  entwickelt?

Anzahl der Beschäftigungsverhältnisse (Verträge) in der Arbeitnehmerüberlassung (2011 - 2016)

Dienststellenname

2011 2012 2013 2014 2015 2016
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Fortsetzung Frage 4 

 

 

n
in % an 

gesamt
n

in % an 

gesamt
n

in % an 

gesamt
n

in % an 

gesamt
n

in % an 

gesamt
n

in % an 

gesamt

d) Beteiligungsgesellschaften

Ambulanz Bremen GmbH

BLG Logistics Group AG  Co KG 1.352 37,0% 1.699 37,9% 2.117 42,4% 2.290 44,3% 2.798 47,1% 3.088 47,1%

bremenports GmbH & Co. KG 7 0,0%

Bremer Aufbau-Bank GmbH

Bremer Straßenbahn AG 12 0,1% 11 0,1%

Bremer Toto und Lotto GmbH

Brepark GmbH

BTZ Bremer Touristik-Zentrale 

Gesellschaft für Marketing und Service 

mbH

Consult Team Bremen- Gesellschaft für 

Verkehrsplanung und Bau mbH

Fischereihafen-Betriebsgesellschaft mbH

Gesundheit Nord Dienstleistungen GmbH

GEWOBA Aktiengesellschaft Wohnen 

und Bauen
24 0,2% 15 0,1% 16 0,1% 32 0,2% 40 0,2% 27 0,2%

Großmarkt Bremen GmbH 12 0,1% 14 0,1% 21 0,1% 12 0,1%

Hanseatische Naturentwicklung GmbH

Rehazentrum Bremen

Universum Managementgesellschaft mbH

Werkstatt Nord gGmbH 8 0,1% 9 0,1% 8 0,0% 17 0,1%

Wirtschaftsförderung Bremen GmbH 15 0,1%

e) Museumsstiftungen 

f) Sondervermögen 

g) Sonderhaushalte

h) Anstalten

Immobilien Bremen AöR 43 0,3% 15 0,1% 11 0,1% 13 0,1% 17 0,1% 25 0,1%

GESAMT 1.641 100,0% 2.465 100,0% 2.978 100,0% 3.161 100,0% 3.925 100,0% 4.534 100,0%

2016

Dienststellenname

2011 2012 2013 2014 2015
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gesamt gesamt gesamt

n % n % n n % n % n n % n % n

a) senatorische Behörden und 

Dienststellen

Amt für Soziale Dienste 

Sozialzentren
16 69,6% 7 30,4% 23

Polizei Bremen                17 16 11

Senator für Umwelt, Bau und 

Verkehr
7

Senator für Wirtschaft, Arbeit und 

Häfen

Senatorin für Soziales, Jugend, 

Frauen, Integration und Sport

Stadtamt 6

b) allgemeinbildende und 

berufsbildende Schulen

Albert-Einstein-Oberschule

alle Ganztagsschulen 14 41,2% 20 58,8% 34

Altes Gymnasium

Amerikanische Schule 11 11

Astrid-Lindgren-Schule Bhv 13

Fitz Reuter Schule

Gerhard-Rohlfs-Oberschule

Gorch Fock Schule 7 6

Gymnasium Links der Weser

Heinrich Heine Schule 6

Immanuel Kant Schule

Julius-Brecht-Allee

Karl Marx Schule

Lutherschule 8

Marktschule

Oberschule am Leibnizplatz 9

Oberschule an der Helgolander Str.

Oberschule an der Helsinkistraße

Oberschule an der Hermannsburg

Oberschule an der Koblenzer Str.

Oberschule an der Ronzelenstr.

Oberschule Findorff

Oberschule In den Sandwehen 12

Oberschule Lehmhorster Str.

Oberschule Roter Sand

Oberschule Sebaldsbrück

Paula Modersohn Schule

Pestalozzischule 6

Roland zu Bremen Oberschule

Schule am Ernst Reuter Platz 11

Schule am Leher Markt 6

Stadtteilschule e.V. 409 69,7% 178 30,3% 587 427 70,6% 178 29,4% 605

Wilhelm-Focke-Oberschule

Wilhelm-Kaisen-Oberschule

Wilhelm-Olbers-Schule

c) Eigenbetriebe

Umweltbetrieb Bremen 16 8 44,4% 10 55,6% 18 13

Werkstatt Bremen              16 39,0% 25 61,0% 41 17 54,8% 14 45,2% 31 26

d) Beteiligungsgesellschaften

Ambulanz Bremen GmbH

BLG Logistics Group AG  Co KG 270 20,0% 1.082 80,0% 1.352 340 20,0% 1.359 80,0% 1.699 424 20,0% 1.693 80,0% 2.117

bremenports GmbH & Co. KG 7

Bremer Aufbau-Bank GmbH

Bremer Straßenbahn AG 12 11

Brepark GmbH

BTZ Bremer Touristik-Zentrale 

Gesellschaft für Marketing und 

Service mbH

Consult Team Bremen- 

Gesellschaft für Verkehrsplanung 

und Bau mbH

Fischereihafen-Betriebsgesellschaft 

mbH

GEWOBA Aktiengesellschaft 

Wohnen und Bauen
13 54,2% 11 45,8% 24 7 46,7% 8 53,3% 15 6 37,5% 10 62,5% 16

Großmarkt Bremen GmbH 12

Hanseatische Naturentwicklung 

GmbH

Universum 

Managementgesellschaft mbH

Werkstatt Nord gGmbH 9

e) Museumsstiftungen 

f) Sondervermögen 

g) Sonderhaushalte

h) Anstalten

Immobilien Bremen AöR 18 41,9% 25 58,1% 43 7 46,7% 8 53,3% 15 11

GESAMT 424 25,8% 1.219 74,2% 1.643 853 34,5% 1.619 65,5% 2.472 2.979

Anzahl der Beschäftigungsverhältnisse in der Arbeitnehmerüberlassung nach GESCHLECHT (2011 - 2013)

Bezeichnung der Dienststellen

2011 2012 2013

weibl. 

Beschäftigte

männl. 

Beschäftigte

weibl. 

Beschäftigte

männl. 

Beschäftigte

weibl. 

Beschäftigte

männl. 

Beschäftigte
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gesamt gesamt gesamt

n % n % n n % n % n n % n % n

a) senatorische Behörden und 

Dienststellen

Amt für Soziale Dienste 

Sozialzentren
14 16 69,6% 7 30,4% 23 43

Gesundheitsamt Bremen         

Justizvollzugsanstalt         

Polizei Bremen                11 9 7

Senator für Inneres

Senator für Umwelt, Bau und 

Verkehr
9 8 8

Senator für Wirtschaft, Arbeit und 

Häfen
7 6

Senatorin für Soziales, Jugend, 

Frauen, Integration und Sport
6 18 12

b) allgemeinbildende und 

berufsbildende Schulen

Albert-Einstein-Oberschule

Altes Gymnasium

Amerikanische Schule 11

Astrid-Lindgren-Schule Bhv

Gerhard-Rohlfs-Oberschule

Gorch Fock Schule 9

Gymnasium Links der Weser

Immanuel Kant Schule

Julius-Brecht-Allee

Lutherschule 6

Marktschule

Oberschule am Leibnizplatz 9 9 9

Oberschule an der Helgolander Str.

Oberschule an der Helsinkistraße

Oberschule an der Hermannsburg

Oberschule an der Koblenzer Str.

Oberschule an der Ronzelenstr.

Oberschule Findorff

Oberschule In den Sandwehen 12 12 12

Oberschule Lehmhorster Str.

Oberschule Roter Sand

Oberschule Sebaldsbrück

Paula Modersohn Schule

Roland zu Bremen Oberschule

Schule am Ernst Reuter Platz

Schule am Leher Markt

Stadtteilschule e.V. 402 67,6% 193 32,4% 595 574 69,7% 249 30,3% 823 766 68,4% 354 31,6% 1.120

Wilhelm-Focke-Oberschule

Wilhelm-Kaisen-Oberschule

Wilhelm-Olbers-Schule

c) Eigenbetriebe

Umweltbetrieb Bremen 16 6 24,0% 19 76,0% 25 15

Werkstatt Bremen              13 12 41,4% 17 58,6% 29 21 48,8% 22 51,2% 43

d) Beteiligungsgesellschaften

Ambulanz Bremen GmbH

BLG Logistics Group AG  Co KG 458 20,0% 1.832 80,0% 2.290 542 20,0% 2.256 80,0% 2.798 604 20,0% 2.484 80,0% 3.088

bremenports GmbH & Co. KG

Bremer Aufbau-Bank GmbH

Bremer Straßenbahn AG

Bremer Toto und Lotto GmbH

Brepark GmbH

BTZ Bremer Touristik-Zentrale 

Gesellschaft für Marketing und 

Service mbH

Fischereihafen-Betriebsgesellschaft 

mbH

Gesundheit Nord Dienstleistungen 

GmbH

GEWOBA Aktiengesellschaft 

Wohnen und Bauen
8 25,0% 24 75,0% 32 14 35,0% 26 65,0% 40 13 48,1% 14 51,9% 27

Großmarkt Bremen GmbH 7 50,0% 7 50,0% 14 11 52,4% 10 47,6% 21 6 50,0% 6 50,0% 12

Hanseatische Naturentwicklung 

GmbH

Rehazentrum Bremen

Werkstatt Nord gGmbH 9 8 17

Wirtschaftsförderung Bremen 

GmbH
8 53,3% 7 46,7% 15

e) Museumsstiftungen 

f) Sondervermögen 

g) Sonderhaushalte

h) Anstalten

Immobilien Bremen AöR 6 46,2% 7 53,8% 13 17 6 24,0% 19 76,0% 25

GESAMT 1.015 32,1% 2.146 67,9% 3.161 3.925 1.554 34,3% 2.980 65,7% 4.534

weibl. 

Beschäftigte

männl. 

Beschäftigte

Anzahl der Beschäftigungsverhältnisse in der Arbeitnehmerüberlassung nach GESCHLECHT (2014 - 2016)

Bezeichnung der Dienststellen

2014 2015 2016

weibl. 

Beschäftigte

männl. 

Beschäftigte

weibl. 

Beschäftigte

männl. 

Beschäftigte
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Anzahl gering qualifizierter Hilfsarbeiter*innen an den eingesetzten Leiharbeiter*innen

w m k.A. w m k.A. w m k.A. w m k.A. w m k.A. w m k.A.

a) senatorische Behörden 

und Dienststellen

Senatorin für Soziales, Jugend, 

Frauen, Integration und Sport 7 6

Senator für Wirtschaft, Arbeit 

und Häfen

b) allgemeinbildende und 

berufsbildende Schulen

c) Eigenbetriebe

Umweltbetrieb Bremen 6 7

d) Beteiligungsgesellschaften

Gesundheit Nord 

Dienstleistungen GmbH

Rehazentrum Bremen

Großmarkt Bremen GmbH 12 14 21 12

e) Museumsstiftungen 

f) Sondervermögen 

g) Sonderhaushalte

h) Anstalten

GESAMT 12 8 6 14 7 21 7 12

Frage 5:

Wie viele Leiharbeiter waren hierbei gering qualifizierte* Hilfsarbeiter?

(* ohne abgeschlossene Berufsausbildung)

2011 2012 2013 2014 2015 2016
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w m k.A. w m k.A. w m k.A. w m k.A. w m k.A. w m k.A.

Amt für Soziale Dienste Sozialzentren 9 9 6 12 6 29

Gesundheitsamt Bremen         

Justizvollzugsanstalt         

Polizei Bremen                11 10 6 6

Senator für Inneres

Senator für Umwelt, Bau und Verkehr 7

Senator für Wirtschaft, Arbeit und 

Häfen

Senatorin für Soziales, Jugend, 

Frauen, Integration und Sport
9 6

Stadtamt 6

b) allgemeinbildende und 

berufsbildende Schulen

Fitz Reuter Schule

Heinrich Heine Schule

Lutherschule

Pestalozzischule

Schule am Ernst Reuter Platz

Schule am Leher Markt

c) Eigenbetriebe

Werkstatt Bremen              

Umweltbetrieb Bremen 13 8 10 10 11 6 19 11

d) Beteiligungsgesellschaften

Werkstatt Nord gGmbH 0

Gesundheit Nord Dienstleistungen 

GmbH

Ambulanz Bremen GmbH

Brepark GmbH

Hanseatische Naturentwicklung GmbH

Consult Team Bremen- Gesellschaft 

für Verkehrsplanung und Bau mbH

GEWOBA Aktiengesellschaft Wohnen 

und Bauen
13 11 7 8 6 10 8 24 14 26 13 14

Wirtschaftsförderung Bremen GmbH

BTZ Bremer Touristik-Zentrale 

Gesellschaft für Marketing und Service 

mbH

Großmarkt Bremen GmbH 12 14 21 12

BLG Logistics Group AG  Co KG 216 866 272 1.087 339 1.354 366 1.466 452 1.808 494 1.976

Universum Managementgesellschaft 

mbH

bremenports GmbH & Co. KG 6

Fischereihafen-Betriebsgesellschaft 

mbH

Bremer Aufbau-Bank GmbH

e) Museumsstiftungen 

f) Sondervermögen 

g) Sonderhaushalte

h) Anstalten

Immobilien Bremen AöR 6 24 8 6 6 7 12 19

GESAMT 261 933 0 320 1.133 0 370 1.402 12 406 1.529 14 517 1.890 21 571 2.045 12

a) senatorische Behörden und Dienststellen

Anzahl der Vollzeitbeschäftigten in der Arbeitnehmerüberlassung nach Geschlecht

Frage 6:

Wie viele der eingesetzten Leiharbeiter waren Vollzeitbeschäftigte?

Bezeichnung der Dienststellen
2011 2012 2013 2014 2015 2016
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w m k.A. w m k.A. w m k.A. w m k.A. w m k.A. w m k.A.

a) senatorische Behörden 

und Dienststellen

b) allgemeinbildende und 

berufsbildende Schulen

alle Ganztagsschulen 8 11

Amerikanische Schule 6 6 6

Astrid-Lindgren-Schule Bhv 6

Fitz Reuter Schule

Gorch Fock Schule

Heinrich Heine Schule

Immanuel Kant Schule

Karl Marx Schule

Lutherschule 6

Marktschule

Paula Modersohn Schule

Pestalozzischule

Schule am Ernst Reuter Platz

Schule am Leher Markt

c) Eigenbetriebe

Werkstatt Bremen              

d) Beteiligungsgesellschaften

BLG Logistics Group AG Co. 

KG
54 216 68 272 85 339 92 366 90 448 110 508

e) Museumsstiftungen 

f) Sondervermögen 

g) Sonderhaushalte

h) Anstalten

GESAMT 225 11 272 0 102 339 0 113 366 0 90 448 0 110 508 0

Frage 7:

Wie viele der in den in Frage 4a bis 4f genannten Bereichen eingesetzten Leiharbeiter waren 450€-Kräfte?

2011 2012 2013 2014 2015 2016

Anzahl der 450€-Kräfte an den eingesetzten Leiharbeiter*innen
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w m k.A. w m k.A. w m k.A. w m k.A. w m k.A. w m k.A.

a) senatorische Behörden 

und Dienststellen

Polizei Bremen

Senatorin für Soziales, Jugend, 

Frauen, Integration und Sport

Senator für Umwelt, Bau und 

Verkehr

Senator für Wirtschaft, Arbeit 

und Häfen

b) allgemeinbildende und 

berufsbildende Schulen

Altes Gymnasium

Gymnasium Links der Weser

Oberschule an der 

Helsinkistraße

Wilhelm-Olbers-Schule

Oberschule an der Koblenzer 

Str.

Oberschule Roter Sand

Oberschule Lehmhorster Str.

Oberschule an der Ronzelenstr.

Oberschule an der Helgolander 

Str.

Julius-Brecht-Allee

Oberschule Findorff

Oberschule Sebaldsbrück

Roland zu Bremen Oberschule

Wilhelm-Kaisen-Oberschule

Albert-Einstein-Oberschule

Oberschule an der 

Hermannsburg

Oberschule am Leibnizplatz

Oberschule In den Sandwehen 12

Wilhelm-Focke-Oberschule

Gerhard-Rohlfs-Oberschule

Gorch Fock Schule 6

Heinrich Heine Schule

Immanuel Kant Schule

Karl Marx Schule

Lutherschule

Marktschule

Pestalozzischule

Paula Modersohn Schule

Schule am Ernst Reuter Platz 8

Schule am Leher Markt

Amerikanische Schule 6

Fitz Reuter Schule

c) Eigenbetriebe

Werkstatt Bremen 7

Umweltbetrieb Bremen 7

d) Beteiligungsgesellschaften

Werkstatt Nord gGmbH

Gesundheit Nord 

Dienstleistungen GmbH

Ambulanz Bremen GmbH

Brepark GmbH

Hanseatische Naturentwicklung 

GmbH

Consult Team Bremen- 

Gesellschaft für 

Verkehrsplanung und Bau mbH

GEWOBA Aktiengesellschaft 

Wohnen und Bauen

Wirtschaftsförderung Bremen 

GmbH

bremenports GmbH & Co. KG

Bremer Toto und Lotto GmbH

e) Museumsstiftungen 

f) Sondervermögen 

g) Sonderhaushalte

h) Anstalten

Immobilien Bremen AöR 11 10

GESAMT 31 0 0 0 0 0 48 0

Frage 10:

Wie viele der in den in Frage 4a bis 4f genannten Bereichen eingesetzten Leiharbeiter konnten nach Beendigung ihres 

Beschäftigugnsverhältnisses in der Leiharbeit in ein reguläres, sozialversicherungspflichtiges Beschäftigungsverhältnis außerhalb der 

Zeitarbeit im öffentlichen Dienst wechseln?

2011 2012 2013 2014 2015 2016

Anzahl der Leiharbeiter*innen, die in ein reguläres, sozialversicherungspflichtiges Beschäftigungsverhältnis in den öffentlichen Dienst 

gewechselt haben
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Berufsbereiche, in denen Beschäftigte in Arbeitnehmerüberlassung eingesetzt waren

w m ges. w m ges. w m ges. w m ges. w m ges. w m ges.

a) senatorische Behörden 

und Dienststellen

Amt für Soziale Dienste 

Sozialzentren

Recht und Verwaltung 19 16 7 23 9 18 35

Gesundheit und Soziales 8

Gesundheitsamt Bremen         

Recht und Verwaltung

Justizvollzugsanstalt         

Sonstige

Polizei Bremen                

Produktion und Fertigung 7 6

Buchhaltung

Recht und Verwaltung 9 9 7 7 7

Senator für Inneres

Recht und Verwaltung

Senator für Umwelt, Bau und 

Verkehr

Recht und Verwaltung 7 9 8 8

Senator für Wirtschaft, Arbeit 

und Häfen

Recht und Verwaltung 7 6

Senatorin für Soziales, 

Jugend, Frauen, Integration 

und Sport

Recht und Verwaltung 6 18 12

Stadtamt

Recht und Verwaltung 6

b) allgemeinbildende und 

berufsbildende Schulen

Albert-Einstein-Oberschule

Lehre und Erziehung

alle Ganztagsschulen

Lehre und Erziehung 14 20 34

Altes Gymnasium

Lehre und Erziehung

Amerikanische Schule

Lehre und Erziehung

Sonstige 6 6 6

Astrid-Lindgren-Schule Bhv

Lehre und Erziehung 7

Sonstige 6

Fitz Reuter Schule

Lehre und Erziehung

Sonstige

Gerhard-Rohlfs-Oberschule

Lehre und Erziehung

Gorch Fock Schule

Lehre und Erziehung

Sonstige

Gymnasium Links der Weser

Lehre und Erziehung

Heinrich Heine Schule

Lehre und Erziehung

Sonstige

Immanuel Kant Schule

Lehre und Erziehung

Sonstige

Julius-Brecht-Allee

Lehre und Erziehung

Karl Marx Schule

Lehre und Erziehung

Sonstige

Lutherschule

Lehre und Erziehung

Sonstige

Marktschule

Lehre und Erziehung

Sonstige

Frage 11:

Für welche konkreten Berufsbereiche wurden in den Jahren seit einschließlich 2011 Beschäftigte in Arbeitnehmerüberlassung eingesetzt?

2011 2012 2013 2014 2015 2016
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Fortsetzung Frage 11: 

 

 

2011

w m ges. w m ges. w m ges. w m ges. w m ges. w m ges.

Oberschule am Leibnizplatz

Lehre und Erziehung 9 9 9 9

Oberschule an der 

Helgolander Str.

Lehre und Erziehung

Oberschule an der 

Helsinkistraße

Lehre und Erziehung

Oberschule an der 

Hermannsburg

Lehre und Erziehung

Oberschule an der Koblenzer 

Str.

Lehre und Erziehung

Oberschule an der 

Ronzelenstr.

Lehre und Erziehung

Oberschule Findorff

Lehre und Erziehung

Oberschule In den 

Sandwehen

Lehre und Erziehung 12 12 12 12 12 12 12 12

Oberschule Lehmhorster Str.

Lehre und Erziehung

Oberschule Roter Sand

Lehre und Erziehung

Oberschule Sebaldsbrück

Lehre und Erziehung

Paula Modersohn Schule

Lehre und Erziehung

Sonstige

Pestalozzischule

Lehre und Erziehung

Sonstige

Roland zu Bremen 

Oberschule

Lehre und Erziehung

Schule am Ernst Reuter Platz

Lehre und Erziehung 11

Schule am Leher Markt

Lehre und Erziehung

Sonstige

Stadtteilschule e.V.

Lehre und Erziehung 409 178 587 427 178 605 402 193 595 574 249 823 766 354 1120

Wilhelm-Focke-Oberschule

Lehre und Erziehung

Wilhelm-Kaisen-Oberschule

Lehre und Erziehung

Wilhelm-Olbers-Schule

Lehre und Erziehung

c) Eigenbetriebe

Umweltbetrieb Bremen

Sonstige 16 8 10 18 13 16 6 19 25 15

Werkstatt Bremen              

Produktion und Fertigung 6 6 10

Gesundheit und Soziales 15 20 35 16 10 26 20 13 11 11 22 21 12 33

Sonstige

d) Beteiligungsgesellschaften

Ambulanz Bremen GmbH

kaufmännische 

Dienstleistungen

Gesundheit und Soziales

BLG Logistics Group AG  Co 

KG

Verkehr und Logistik 268 1074 1342 338 1351 1689 422 1685 2107 455 1825 2280 540 2248 2788 602 2475 3077

kaufmännische 

Dienstleistungen
10 10 10 10 10 11

bremenports GmbH & Co. KG

Verkehr und Logistik

kaufmännische 

Dienstleistungen

Buchhaltung

Sonstige

2012 2013 2014 2015 2016
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Fortsetzung Frage 11: 

 

2011

w m ges. w m ges. w m ges. w m ges. w m ges. w m ges.

Bremer Aufbau-Bank GmbH

kaufmännische 

Dienstleistungen

Bremer Straßenbahn AG

Produktion und Fertigung

Vertrieb

Sonstige 12 9

Bremer Toto und Lotto GmbH

Recht und Verwaltung

Brepark GmbH

kaufmännische 

Dienstleistungen

BTZ Bremer Touristik-

Zentrale Gesellschaft für 

Marketing und Service mbH

kaufmännische 

Dienstleistungen

Consult Team Bremen- 

Gesellschaft für 

Verkehrsplanung und Bau 

mbH

Sonstige

Fischereihafen-

Betriebsgesellschaft mbH

Recht und Verwaltung

Gesundheit Nord 

Dienstleistungen GmbH

kaufmännische 

Dienstleistungen

Gesundheit und Soziales

GEWOBA Aktiengesellschaft 

Wohnen und Bauen

kaufmännische 

Dienstleistungen
13 9 8 9 13 14

Sonstige 11 6 8 23 27 13

Großmarkt Bremen GmbH

Verkehr und Logistik

Schutz und Sicherheit

Vertrieb 6 6 14 6

Hanseatische 

Naturentwicklung GmbH

kaufmännische 

Dienstleistungen

Buchhaltung

Rehazentrum Bremen

Gesundheit und Soziales

Sonstige

Universum 

Managementgesellschaft 

mbH

kaufmännische 

Dienstleistungen

Werkstatt Nord gGmbH

Produktion und Fertigung 6 6 14

Gesundheit und Soziales 9

Wirtschaftsförderung Bremen 

GmbH

Sonstige 8 7 15

e) Museumsstiftungen 

f) Sondervermögen 

g) Sonderhaushalte

h) Anstalten

Immobilien Bremen AöR

kaufmännische 

Dienstleistungen
9 6 15 7

Buchhaltung 10

Recht und Verwaltung

Sonstige 16 6 13 19

GESAMT 424 1.219 1.643 853 1.619 2.472 989 1.989 2.978 1.015 2.146 3.161 1.268 2.656 3.924 1.554 2.980 4.534

2012 2013 2014 2015 2016
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Fortsetzung Frage 11: 
 
Die Gesundheit Nord gGmbH hat ihre Angaben als Vollzeiteinheiten übermittelt und wird deshalb gesondert 
ausgewiesen. 
 

 
 

 

w m ges. w m ges. w m ges. w m ges. w m ges. w m ges.

0,00 0,00 8,26 8,26 7,80 7,80 6,94 6,94 8,87 8,87

0,00 0,00 70,83 70,83 55,83 55,83 74,61 74,61 90,55 90,55

0,00 0,00 20,72 20,72 16,20 16,20 28,64 28,64 22,67 22,67

Gesundheit und Soziales

Sonstige

Berufsbereiche, in denen Beschäftigte in Arbeitnehmerüberlassung eingesetzt waren (Vollzeiteinheiten)

Gesundheit Nord

Recht und Verwaltung

Berufsbereiche

2011 2012 2013 2014 2015 2016
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w m ges. w m ges. w m ges. w m ges. w m ges. w m ges.

a) senatorische Behörden und 

Dienststellen

Amt für Soziale Dienste 

Sozialzentren

Recht und Verwaltung 193 0 193 111 90 105 171 162 168 117 162 132 123 123 123 147 151 147

Gesundheit und Soziales 0 0 0 0 0 0 0 0 0 64 160 102 81 40 48 229 0 229

Gesundheitsamt Bremen         

Recht und Verwaltung 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 18 0 18 31 0 31

Justizvollzugsanstalt         

Sonstige 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 6 16 11 0 150 150

Polizei Bremen                

Produktion und Fertigung 0 285 285 0 306 306 0 365 365 0 176 176 0 365 365 0 365 365

Buchhaltung 365 0 365 365 0 365 365 0 365 365 0 365 365 0 365 365 0 365

Recht und Verwaltung 365 298 328 289 286 287 365 365 365 365 365 365 122 91 104 334 254 270

Senator für Inneres

Recht und Verwaltung 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 326 0 326

Senator für Umwelt, Bau und 

Verkehr

Recht und Verwaltung 72 365 113 173 178 175 331 224 295 149 106 130 126 95 110 79 46 75

Senator für Wirtschaft, Arbeit 

und Häfen

Recht und Verwaltung 244 0 244 220 366 293 0 365 365 0 365 365 206 275 235 254 204 229

Senatorin für Soziales, 

Jugend, Frauen, Integration 

und Sport

Recht und Verwaltung 0 0 0 0 0 0 19 61 40 93 122 98 75 60 72 117 56 107

Stadtamt

Recht und Verwaltung 120 0 120 142 0 142 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0

b) allgemeinbildende und 

berufsbildende Schulen

Albert-Einstein-Oberschule

Lehre und Erziehung 0 0 0 0 0 0 365 0 365 365 0 365 365 0 365 365 0 365

alle Ganztagsschulen

Lehre und Erziehung 153 153 153 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0

Altes Gymnasium

Lehre und Erziehung 0 0 0 0 0 0 365 365 365 365 365 365 365 365 365 365 365 365

Amerikanische Schule

Lehre und Erziehung 0 0 0 275 0 275 365 0 365 365 0 365 0 0 0 0 0 0

Sonstige 0 0 0 208 0 208 365 0 365 365 0 365 0 0 0 0 0 0

Astrid-Lindgren-Schule Bhv

Lehre und Erziehung 334 334 334 31 122 77 365 365 365 0 365 365 0 0 0 0 0 0

Sonstige 334 0 334 0 0 0 0 0 0 156 0 156 0 0 0 0 0 0

Gerhard-Rohlfs-Oberschule

Lehre und Erziehung 0 0 0 0 0 0 365 365 365 365 365 365 365 365 365 365 365 365

Gorch Fock Schule

Lehre und Erziehung 334 334 334 118 0 118 294 0 294 195 0 195 0 0 0 0 0 0

Sonstige 334 0 334 217 0 217 243 0 243 221 0 221 0 0 0 0 0 0

Gymnasium Links der Weser

Lehre und Erziehung 0 0 0 0 0 0 365 365 365 365 365 365 365 365 365 365 365 365

Heinrich Heine Schule

Lehre und Erziehung 334 334 334 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0

Sonstige 334 0 334 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0

Immanuel Kant Schule

Lehre und Erziehung 334 0 334 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0

Sonstige 334 0 334 0 0 0 365 0 365 365 0 365 0 0 0 0 0 0

Julius-Brecht-Allee

Lehre und Erziehung 0 0 0 0 0 0 365 365 365 365 365 365 365 365 365 365 365 365

Karl Marx Schule

Lehre und Erziehung 334 0 334 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0

Sonstige 334 0 334 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0

Lutherschule

Lehre und Erziehung 334 0 334 145 0 145 365 0 365 365 0 365 0 0 0 0 0 0

Sonstige 334 0 334 320 0 320 365 0 365 159 0 159 0 0 0 0 0 0

Marktschule

Lehre und Erziehung 334 334 334 0 0 0 155 0 155 365 0 365 0 0 0 0 0 0

Sonstige 334 0 334 214 0 214 365 0 365 365 0 365 0 0 0 0 0 0

Oberschule am Leibnizplatz

Lehre und Erziehung 0 0 0 0 0 0 365 365 365 365 365 365 365 365 365 365 365 365

Oberschule an der 

Helgolander Str.

Lehre und Erziehung 0 0 0 0 0 0 365 365 365 365 365 365 365 365 365 365 365 365

Oberschule an der 

Helsinkistraße

Lehre und Erziehung 0 0 0 0 0 0 364 364 364 364 364 364 364 364 364 364 364 364

Oberschule an der 

Hermannsburg

Lehre und Erziehung 0 0 0 0 0 0 365 365 365 365 365 365 365 365 365 365 365 365

Oberschule an der Koblenzer 

Str.

Lehre und Erziehung 0 0 0 0 0 0 365 365 365 365 365 365 365 365 365 365 365 365

Frage 14:

Wie lange waren die Beschäftigten in den in Fragen 11a bis 11f jeweils im Durchschnitt beschäftigt?

2011 2012 2013 2014 2015 2016

Durchschnittliche Beschäftigung in Kalendertagen
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Fortsetzung Frage 14: 

 
 
 

w m ges. w m ges. w m ges. w m ges. w m ges. w m ges.

Oberschule an der 

Ronzelenstr.

Lehre und Erziehung 0 0 0 0 0 0 365 365 365 365 365 365 365 365 365 365 365 365

Oberschule Findorff

Lehre und Erziehung 0 0 0 0 0 0 365 365 365 365 365 365 365 365 365 365 365 365

Oberschule In den 

Sandwehen

Lehre und Erziehung 0 0 0 0 0 0 365 0 365 365 0 365 365 0 365 365 0 365

Oberschule Lehmhorster Str.

Lehre und Erziehung 0 0 0 0 0 0 365 365 365 365 365 365 365 365 365 365 365 365

Oberschule Roter Sand

Lehre und Erziehung 0 0 0 0 0 0 365 365 365 365 365 365 365 365 365 365 365 365

Oberschule Sebaldsbrück

Lehre und Erziehung 0 0 0 0 0 0 365 0 365 365 0 365 365 0 365 365 0 365

Paula Modersohn Schule

Lehre und Erziehung 334 0 334 365 0 365 273 306 290 0 365 365 0 0 0 0 0 0

Sonstige 334 334 334 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0

Pestalozzischule

Lehre und Erziehung 334 334 334 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0

Sonstige 334 0 334 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0

Roland zu Bremen Oberschule

Lehre und Erziehung 0 0 0 0 0 0 365 365 365 365 365 365 365 365 365 365 365 365

Schule am Ernst Reuter Platz

Lehre und Erziehung 334 334 334 160 122 152 365 365 365 365 365 365 0 0 0 0 0 0

Stadtteilschule e.V.

Lehre und Erziehung 0 0 0 365 365 365 365 365 365 365 365 365 365 365 365 365 365 365

Wilhelm-Focke-Oberschule

Lehre und Erziehung 0 0 0 0 0 0 365 0 365 365 0 365 365 0 365 365 0 365

Wilhelm-Kaisen-Oberschule

Lehre und Erziehung 0 0 0 0 0 0 365 365 365 365 365 365 365 365 365 365 365 365

Wilhelm-Olbers-Schule

Lehre und Erziehung 0 0 0 0 0 0 365 365 365 365 365 365 365 365 365 365 365 365

c) Eigenbetriebe

Werkstatt Bremen              

Produktion und Fertigung 0 90 90 0 114 114 0 109 109 0 0 0 0 38 38 0 31 31

Gesundheit und Soziales 168 89 123 102 98 101 169 114 128 142 120 126 214 105 160 153 59 119

Sonstige 29 0 29 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0

d) Beteiligungsgesellschaften

Ambulanz Bremen GmbH

kaufmännische Dienstleistungen 0 0 0 31 0 31 61 0 61 0 0 0 0 0 0 0 0 0

Gesundheit und Soziales 0 0 0 0 0 0 117 0 117 240 0 240 196 0 196 0 0 0

BLG Logistics Group AG  Co 

KG

Verkehr und Logistik 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0

kaufmännische Dienstleistungen 23 23 23 23 23 23 23 23 23 15 26 23 23 23 23 23 20 21

bremenports GmbH & Co. KG

Verkehr und Logistik 0 0 0 0 0 0 0 140 140 0 91 91 0 0 0 0 210 210

kaufmännische Dienstleistungen 0 0 0 0 0 0 202 0 202 210 0 210 119 0 119 0 0 0

Buchhaltung 150 0 150 0 92 92 0 149 149 0 0 0 0 0 0 0 0 0

Sonstige 0 45 45 0 0 0 0 91 91 0 31 31 0 171 171 0 90 90

Bremer Aufbau-Bank GmbH

kaufmännische Dienstleistungen 0 0 0 0 0 0 0 130 130 64 31 48 28 0 28 0 0 0

Bremer Toto und Lotto GmbH

Recht und Verwaltung 0 0 0 0 0 0 0 0 0 101 0 101 0 0 0 0 0 0

Brepark GmbH

kaufmännische Dienstleistungen 180 0 180 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 161 0 161

BTZ Bremer Touristik-Zentrale 

Gesellschaft für Marketing und 

Service mbH

kaufmännische Dienstleistungen 0 30 30 0 30 30 0 30 30 0 30 30 0 30 30 0 30 30

Consult Team Bremen- 

Gesellschaft für 

Verkehrsplanung und Bau 

mbH

Sonstige 0 0 0 0 17 17 0 100 100 0 0 0 0 0 0 0 0 0

Fischereihafen-

Betriebsgesellschaft mbH

Recht und Verwaltung 81 0 81 0 0 0 0 0 0 4 0 4 0 0 0 0 0 0

Gesundheit Nord 

Dienstleistungen GmbH

kaufmännische Dienstleistungen 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 73 0 73 125 0 125

Gesundheit und Soziales 0 0 0 0 0 0 0 0 0 12 0 12 0 0 0 0 0 0

GEWOBA Aktiengesellschaft 

Wohnen und Bauen

kaufmännische Dienstleistungen 53 0 53 91 71 87 196 60 162 116 115 116 212 98 203 151 120 147

Sonstige 0 91 91 0 68 68 0 62 62 0 55 55 11 52 49 67 129 124

Großmarkt Bremen GmbH

Verkehr und Logistik 0 0 0 0 0 0 0 27 27 21 41 37 0 49 49 0 168 168

Schutz und Sicherheit 0 0 0 0 0 0 0 11 11 0 42 42 0 49 49 0 45 45

Vertrieb 0 0 0 0 0 0 11 15 12 7 0 7 9 4 8 11 0 11

2011 2012 2013 2014 2015 2016

Vorlä  ufige, unredigierte Fassung –   Parlamentsdokumentation der Bremischen Bü  rgerschaft



 

33 

 

Fortsetzung Frage 14: 

 

 
 
 
 

 
 
 
 

w m ges. w m ges. w m ges. w m ges. w m ges. w m ges.

Hanseatische 

Naturentwicklung GmbH

kaufmännische Dienstleistungen 0 0 0 272 0 272 120 0 120 0 0 0 30 0 30 365 0 365

Buchhaltung 0 0 0 160 0 160 334 0 334 0 0 0 239 0 239 59 0 59

Rehazentrum Bremen

Gesundheit und Soziales 0 0 0 0 0 0 0 0 0 63 0 63 0 56 56 0 55 55

Sonstige 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 11 0 11

Universum 

Managementgesellschaft mbH

kaufmännische Dienstleistungen 0 0 0 0 0 0 96 0 96 0 0 0 0 0 0 0 0 0

Werkstatt Nord gGmbH

Produktion und Fertigung 0 0 0 0 0 0 0 0 0 152 150 151 6 205 172 351 338 341

Gesundheit und Soziales 46 151 109 304 118 180 364 252 274 242 235 237 339 31 185 243 39 175

Wirtschaftsförderung Bremen 

GmbH

Sonstige 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 126 219 169

Immobilien Bremen AöR

kaufmännische Dienstleistungen 190 175 184 130 158 146 98 180 114 128 60 114 180 0 180 233 0 233

Buchhaltung 190 120 183 120 0 120 0 105 105 0 0 0 0 0 0 60 0 60

Recht und Verwaltung 0 75 75 0 0 0 30 0 30 105 0 105 140 0 140 120 0 120

Sonstige 0 137 137 0 75 75 0 90 90 0 115 115 60 103 99 0 92 92

e) Museumsstiftungen 

f) Sondervermögen 

g) Sonderhaushalte

h) Anstalten

20162011 2012 2013 2014 2015

Durchschnittliche Verlängerung der Vertragsverhältnisse

w m ges. w m ges. w m ges. w m ges. w m ges. w m ges.

Justizvollzugsanstalt

sonstige 1,00 1,00

Senatorin für Soziales, Jugend, Frauen, Integration 

und Sport

Recht und Verwaltung 0,00 0,60 1,00 0,67 0,57 0,50 0,56 0,50 0,00 0,42

Senator für Wirtschaft, Arbeit, Häfen

Recht und Verwaltung 2,00 0,00 1,00 1,00 1,00 1,00 1,00 0,00 0,33 0,14 0,33 0,33 0,33

Stadtamt

Recht und Verwaltung 1,00 1,00 1,00 1,00

Rehazentrum Bremen

Gesundheit und Soziales 1,00 1,00 1,00 1,00

Brepark GmbH

kaufmännische Dienstleistungen 1,00 1,00

Wirtschaftsförderung Bremen GmbH

Sonstige 0,25 0,14 0,20

bremenports GmbH & Co. KG

Buchhaltung 1,00 1,00

Sonstige 0,50 0,50

Bremer Aufbau-Bank GmbH

kaufmännische Dienstleistungen 1,00 1,00

Bremer Straßenbahn AG

Gesundheit und Soziales

Sonstige 0,08 0,08 0,11 0,11

GEWOBA Aktiengesellschaft Wohnen und Bauen

kaufmännische Dienstleistungen 0,08 0,00 0,15 0,14 0,00 0,11 0,00 1,00 0,25 0,13 3,00 0,44 0,25 4,00 0,54 0,25 1,50 0,43

Sonstige 0,17 0,17 0,04 0,04

h) Anstalten

Immobilien Bremen AöR

kaufmännische Dienstleistungen 0,50 0,50

Frage 15: 

Wie oft wurden die Vertragsverhältnisse von Beschäftigten in Arbeitnehmerüberlassung in den in Frage 11a bis 11f genannten Berufsbereichen im Durchschnitt 

verlängert? Wie viele Vertragsverlängerungen gab es in den jeweiligen Bereichen maximal?

a) senatorische Behörden und Dienststellen

d) Beteiligungsgesellschaften

2011 2012 2013 2014 2015 2016
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Maximale Anzahl an Vertragsverlängerungen

w m ges. w m ges. w m ges. w m ges. w m ges. w m ges.

a) senatorische Behörden und 

Dienststellen

Justizvollzugsanstalt         

Sonstige

Senator für Wirtschaft, Arbeit und Häfen

Recht und Verwaltung

Senatorin für Soziales, Jugend, Frauen, 

Integration und Sport

Buchhaltung

Stadtamt

Recht und Verwaltung

b) allgemeinbildende und 

berufsbildende Schulen

c) Eigenbetriebe

d) Beteiligungsgesellschaften

bremenports GmbH & Co. KG

Buchhaltung

Sonstige

Bremer Aufbau-Bank GmbH

kaufmännische Dienstleistungen

Bremer Straßenbahn AG

Sonstige

Brepark GmbH

kaufmännische Dienstleistungen

GEWOBA Aktiengesellschaft Wohnen 

und Bauen

kaufmännische Dienstleistungen

Sonstige

Rehazentrum Bremen

Gesundheit und Soziales

Wirtschaftsförderung Bremen GmbH

Sonstige

e) Museumsstiftungen 

f) Sondervermögen 

g) Sonderhaushalte

h) Anstalten

20162011 2012 2013 2014 2015

 a) ein Einstellungsstopp verhängt war oder

w m ges. w m ges. w m ges. w m ges. w m ges. w m ges.

a) senatorische Behörden 

und Dienststellen

Senator für Inneres

Polizei Bremen 14 9 7 6

Stadtamt 6

Justizvollzugsanstalt

Senatorin für Soziales, Jugend, 

Frauen, Integration und Sport
12 7

Amt für Soziale Dienste 

Sozialzentren

Gesundheitsamt Bremen

Senator für Umwelt, Bau und 

Verkehr

Senator für Wirtschaft, Arbeit 

und Häfen

b) allgemeinbildende und 

berufsbildende Schulen

c) Eigenbetriebe

Werkstatt Bremen 6 9 15 11 8 8 16

d) Beteiligungsgesellschaften

Werkstatt Nord gGmbH 8

e) Museumsstiftungen 

f) Sondervermögen 

g) Sonderhaushalte

h) Anstalten

Immobilien Bremen AöR 9 6 12

GESAMT 50 19 40 52

Frage 16: 

Wurden in den Jahren seit 2011 Angestellte in Beschäftigungsverhältnissen in der Arbeitnehmerüberlassung in Bereichen beschäftigt, für die

2011 2012 2013 2014 2015 2016

Anzahl der Angestellten in Beschäftigungsverhältnissen der Arbeitnehmerüberlassung in Bereichen, für die ein 

Einstellungsstopp verhängt war
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w m ges. w m ges. w m ges. w m ges. w m ges. w m ges.

a) senatorische Behörden 

und Dienststellen

Senator für Inneres

Stadtamt 6

Senatorin für Soziales, Jugend, 

Frauen, Integration und Sport
15 9

Senator für Wirtschaft, Arbeit 

und Häfen

b) allgemeinbildende und 

berufsbildende Schulen

c) Eigenbetriebe

d) Beteiligungsgesellschaften

e) Museumsstiftungen 

f) Sondervermögen 

g) Sonderhaushalte

h) Anstalten

GESAMT 6 15 7 22 15

20162011 2012 2013 2014 2015

Anzahl der Angestellten in Beschäftigungsverhältnissen der Arbeitnehmerüberlassung in Bereichen, für die die 

Personalzielzahl bereits überschritten war

 b) die Personalzielzahl gemäß dem entsprechend gültigen Personalstellenplan bereits überschritten war ?
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